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Nr 409 Halle Dienstag den 2 September 1913
Die Reuregelung der

PoſtbeamtenBeſoldung

L O Bei der allgemeinen Beſoldungsregulierung im
Jahre 1909 entſtanden im Reichstage bekanntlich große
gämpfe wegen der Feſtſetzung der Gehälter der Poſtſchaffner
und der Poſtaſſiſtenten Oberpoſtaſſiſtenten Poſtverwalter
und Aſſiſtenten Der Reichstag hatte für die Unterbeamten
1800 Mark Höchſtgehalt und für die Aſſiſtentenklaſſe den
Höchſtſatz von 3600 Mark vorgeſehen Namentlich gegen dieſe
letztere Forderung erklärte ſich die Regierung und ſonder
barerweiſe auch der Staatsſekretär des Reichspoſtamts
Selten hat ſich ein Reſſortchef ſo ablehnend gegenüber den
einmütigen Forderungen der Volksvertretung verhalten wie
Herr Krätke Dieſe auffällige Erſcheinung konnte man noch
bei ſpäteren Gelegenheiten häufiger beobachten Der Unter
ſchied zwiſchen Poſtverwaltung und Eiſenbahnverwaltung
tritt hier ſtark hervor Während der Leiter der Reichspoſt
verwaltung immer erſt zu Verbeſſerungen der Lage des
mittleren und unteren Perſonals durch den Reichstag ge
ſchoben werden mußte ergriff Herr v Breitenbach faſt immer
die Jnitiative Er hat oft genug ein weitergehendes ſoziales
Verſtändnis gezeigt

Bei der zweiten Leſung der Beſoldungsvorlage im Jahre
1909 ſtand der Reichstag trotz des Unannehmbar des Reichs
ſchatzſekretärs noch geſchloſſen auf den Kompromißanträgen
1800 und 3600 Mark Bei der dritten Leſung fielen die Par
teien mit Ausnahme der Fortſchrittler um und die Höchſt
ſätze 1700 Mark für Schaffner und 3300 Mark für Aſſiſtenten
kamen zur Annahme Damit erhielten die Poſtbeamten die
geringſte Aufbeſſerung von allen Beamten im Reiche und im
Staate Sie betrug für die beiden großen Klaſſen der un
teren und der mittleren Beamten im Höchſtgehalt 200 und

300 Mark hDie Unzufriedenheit innerhalb der Poſtbeamtenſchaf
wuchs infolgedeſſen ſtark an Auch mit den drakoniſchen
Mitteln die man anwandte Einleitung des Disziplinar
verfahrens gegen den Vorſitzenden des Verbandes der mittle
ren Poſtbeamten den Oberpoſtaſſiſtenten Zollitzſch 2c

konnte man die Unzufriedenheit nicht beſeitigen Die berech
tigte Erregung der Poſtbeamten richtete ſich beſonders auch
gegen die Zentrumspartei

Dieſe hatte wieder einmal ihre Verſprechungen nicht ge
halten Vor allem war es der Abg Erzberger der durch
einen Artikel im Tag den Amfall der Zentrumspartei vor
vereitete und die Regierung in ihrer ablehnenden Haltung
unterſtützte Hinzu kam die brüske Behandlung des Zen
trumsabgeordneten Poſtſekretärs Hamecher des früheren Vor
ſitzenden des Poſtbeamtenverbandes Gegenüber der berech
tigten Entrüſtung der Poſtbeamten ſah ſich aber die Zen
trumspartei ſchließlich doch genötigt einzuſchwenken weiß

ſie doch ganz genau daß namentlich in den weſtlichen Gegen
den vielfach die mittleren Poſtbeamten leider noch wichtige
Träger ihrer Parteiorganiſation ſind Das Zentrum ver
r ſich für die Forderung der Poſtbeamten einſetzen zu

Die ſchon 1910 und 1911 unternommenen Bemühungen
er Reichstagsabgeordneten waren vergebens die Regierung
a erte unter allen Umſtänden an der beſtehenden Beſol
Ungsordnung feſthalten zu wollen Der Direktor im Reichs

poſtamte Granzow ſprach ſich namentlich gegen die Erhöhung
r Aſſiſtentengehälter aus

ve Jm laufenden Jahre gelangten wiederum die Anträge
r Parteien zur Annahme Der Bundesrat würde ſich

Zehrſcheinlich auch jetzt noch ablehnend verhalten haben
venn man nicht ein Entgegenkommen angeſichts der Heeres

vorlage für notwendig gehalten hätte n
Junge Beſchluß des Reichstages kam einmütig zuſtande Die
r iative ging aber von den liberalen Parteien aus der

reffende Antrag führte die Ueberſchrift Beck Hubrich
nationalliberal und fortſchrittliche Volkspartei

vo Ohne Zweifel war den Poſtbeamten bei der Regulierung
nie W unrecht geſchehen Es galt ja als offenes Geheim
mit aß gegen die ſtraffe muſtergültige Organiſation der

ittleren Poſtbeamten ein Schlag geführt werden ſollte
et war der Hauptgrund des damaligen Widerſtandes der
an Spregierung Vielleicht geht man nicht fehl wenn man
R iimmt daß die gegenwärtige Zuſammenſetzung des
a eichstages auch in der Haltung der verbündeten Regie
üngen zur Poſtbeamtenbeſoldung einen Wandel herbei

geführt hat
Ha Die fortſchrittliche Volkspartei kann für ſich wohl das
öſfe d erdtenſt für das Zuſtandekommen der inzwiſchen ver
m e ten Reuregulierung in Anſpruch nehmen Sie hat
in der les zu den anderen Parteien ſchon 1909 und dann
Sei er Folgezeit ihren Standpunkt unverändert vertreten

eit 1912 hat ſich namentlich der Abg Hub rich Ober
rnim die allergrößte Mühe gegeben den Wünſchen der
ſtbeamten die Erfüllung zu bringen Die Poſtbeamten

ind deshalb wie wir von verſchiedenen maßgebenden Stellen

r

beigetreten

derſelben hören gerade ihm und der fortſchrittlichen Volks
partei für ihre Tätigkeit zugunſten der Poſtbeamten beſon
ders dankbar

t

Algemeiner Deutſcher Junungs und
Handwerkertag

Unber Nachdr verb S u H Braunſchweig 1 Sept
J Anweſenheit zahlreicher Vertreter von Behörden

trat heute im Wilhelmsgarten unter dem Vorſitz des Hof
kunſtſchloſſermeiſter Paul Marcus VBerlin der zahl
reich von Handwerksmeiſtern aus gen Deutſchland beſuchteAllgemeine Deutſche Jnnungs und Handwerkerlag uſam

men Als Ehrengäſte ſind u a anweſend von der braun
ſchweigiſchen Staatsregierung Regierungsrat Schultz vom
Magiſtrat der Stadt Braunſchweig Stadtrat Wagner und
von der ſtädtiſchen Bauverwaltung Baurat Oſterloh ferner
der Vorſitzende des Handwerks und Gewerbekammertages
Herrenhausmitglied Ehrenobermeiſter Plate Hannover
vom Reichsdeutſchen Mittelſtandsverband Generalſekretär
Fahrenbach ferner ſind vertreten die Handwerkskammer zu
Braunſchweig ſowie verſchiedene Vereine und VerbändeGeneralſekretär Syndikus Dr Müffelmann Berlin er
arg den Jahresbericht über die verfloſſenen drei letzten

ahre
Sodann ſprach an Stelle des verhinderten Obermeiſters

Rahardt Berlin Bäckerobermeiſter Schmitt über die Ab
änderungen der Gewerbeordnung wie ſie aus den Be
ſprechungen der Handwerkervertreter mit den Vertretern der
Reichsregierung hervorgegangen ſind Wenn auch nicht alle
Wünſche erfüllt ſind meint der Referent könne das Hand
werk doch mit dem Errxeichten zufrieden ſein Verlangen
müſſen wir von den bürgerlichen Parteien obwohl wir keine
Politik treiben wollen daß ſie mehr als bisher ihr Wohl
wollen für das Handwerk betätigen und ihre Sympathien für
dasſelbe in die Tat umſetzen Zuſtimmung Wir dürfen
es uns nicht gefallen laſſen daß man bei den Landtags
wahlen unſere beſten Männer zur Strecke bringt

Hterauf ſprach Tapeziererſeiſter Feder Berlin über
den Ausbau der deutſchen Handwerker Organiſation Der
Vortragende iſt der Anſicht daß die deutſche Handwerker
organiſation gut ausgebaut iſt und die Sozialdemokratie
habe es auch ſogleich mit der Angſt bekommen ſobald ſie
bemerkt habe daß das Handwerk wieder zu erſtarken be
ginnt Jhrem Aerger gibt ſie auch durch den Artikel Ab
gefallene Zünftler im Vorwärts Ausdruck Heiterkeit
Der Wert der Zwangsinnungen wird mehr und mehr an
erkannt ſogar in Süddeutſchland Seit dem 1 Januar d J
ſeien Württemberg und die Pfalz dem Jnnungsverband

Lebhaftes Bravo Die Organiſation des
Handwerks muß bedeutend ausgebaut werden wenn etwas
erreicht werden ſoll

Das nächſte Referat erſtattete Tiſchlerobermeiſter Knieſt
Caſſel über den

Geräuſchparagraphen

Er legte folgende Reſolution vor
Der Allgemeine deutſche Jnnungs und Handwerker

tag zu Braunſchweig erblickt in der Anwendung des ſo
genannten Geräuſchparagraphen ſeitens der zuſtändigen
Behörden eine ſchwere Schädigung des Handwerkerſtandes
durch welche vielfach die Gewerbetreibenden in ihrer Exi
ſtenz bedroht werden eine Folge die unmöglich der Zweck
bei dem Erlaß der geſetzlichen Beſtimmung geweſen ſein
kann Der Allgemeine deutſche Jnnungs und Hand
werkertag erwartet die weitgehendſte Berückſichtigung der
für das Handwerk notwendigen Arbeitsbedingungen und
fordert insbeſondere bei gerichtlichen Entſcheidungen die
Heranziehung von Männern der Praxis

Hierauf referierte Tiſchlermeiſter Jarotzki Berlin über
den Schutz des Geſellentitels

Weiter referierte Ehrenobermeiſter Linſener Berlin
über das Thema Die Ausbildung der Frau im Handwerk
Er legte dem Deutſchen Jnnungs und Handwerkertag fol
gende Entſchließung vor Der am 1 September 1913 in
Braunſchweig tagende Deutſche Jnnungs und Handwerker
tag beauftragt den Vorſtand bei den zuſtändigen Behörden
dahin vorſtellig zu werden daß die Ausbildung weiblicher
Lehrlinge im Handwerk einheitlich auf drei Jahre feſtgeſetzt
wird Der Deutſche Jnnungs und Handwerkertag hält
ferner die Beſtimmung derjenigen Kammern welche für
weibliche Perſonen die das betreffende Handwerk nur zum
Hausgebrauch oder zur Verwendung als Zofe erlernen
wollen eine Lehrzeit bis zu ſechs Monaten geſtatten für
ungeeignet da die Kammern nicht in der Lage ſind die ſo
ausgebildeten weiblichen Perſonen zu überwachen und auch
nicht verhindern können daß ſie unmittelbar nach Beendi
gung dieſer mehr als dürftigen Ausbildung ſich ſelbſtändig
machen Die Beſtimmung dient nur dazu die beſtimmungs
mäßige Lehrzeit in den meiſten Fällen zu hintertreiben und
die Gewerbeordnung zu umgehen Der Deutſche Jnnungs
und Handwerkertag erſucht den Vorſtand alle geeigneten
Schritte zu unternehmen um dieſe Verfügung wieder auf
zuheben Ueber die erſtatteten fünf Referate entſpann ſich
eine ſehr lebhafte Diskuſſion

Es werden die ſämtlichen Reſolutionen ſamt dem Zuſatz
antrag daß die Aufhebung des der O gefordert
werde dem Vorſtand zur Berückſichtigung überwieſen
Sodann referierte Tiſchlerobermeiſter Rahardt Ber

lin üher das Thema

zutragen

Submiſſionsweſen

Er führte u a aus Nachdem ich auf dem Hand werks
und Gewerbekammertage in Halle über das
Submiſſionsweſen geſprochen hatte erſchienen in der Nord
deutſchen Allgemeinen Zeitung kurz hintereinander zwei
Artikel die ſich ebenfalls mit dem Submiſſionsweſen be
ſchäftigten und in denen ich zwar nicht genannt wurde in
denen aber doch deutlich auf mich hingewieſen wurde und
worin behauptet war daß meine Ausführungen zu weit ge
gangen ſeien Jch bin daher genötigt heute den Beweis für
meine Behauptungen zu erbringen Der Redner verlieſt nun
zunächſt den Erlaß des preußiſchen Miniſters der öffentlichen
Arbeiten v Breitenbach an die nachgeordneten Stellen über
das Submiſſionsweſen und führt dann aus daß die unter
geordneten Stellen ſich durchaus nicht nach dieſem Erlaß
richten Jm Gegenteil es würden keine Sachverſtändigen
bei Submiſſionen zugezogen das Mindeſtgebot ſei nach wie
vor für den Zuſchlag ausſchlaggebend die größeren Loſe
würden nicht nach den einzelnen Handwerksbetrieben ge
trennt und die Ausſchreibungen häufig an Generalfirmen
vergeben unter Umgehung der Handwerksbetriebe Der
Redner bringt hierfür zahlreiche Beiſpiele vor u a aus
Saarbrücken Gleiwitz Halberſtadt Sommerfeld Sagan
Küſtrin Schleswig Lütgendortmund Wanne Hagen i
Bromberg Soeſt und Danzig Die Beiſpiele werden von
der Verſammlung mit lauten Hört Hört Rufen aufge
nommen Der Vortragende fügte dieſen Beiſpielen weiter
hinzu Wenn ſich die nachgeordneten Stellen in der Praxis
nicht nach der Verfügung des Miniſters richten ſo wird
dadurch direkt Waſſer auf die Mühlen der Sozialdemokratie
geliefert Sehr richtig Wir müſſen deswegen in unſerem
eigenen Jntereſſe ſelbſt dagegen vorgehen wenn auch ein
zelnen Handwerkern daraus Unbequemlichkeiten erwachſen
daß die Behörden in mimoſenhafter Empfindlichkeit den
Kopf in den Sand ſtecken und Vogel Strauß Politik treiben

Sehr richtig Die Dinge ſchreien geradezu zum Himmel
Jch mache in aller Oeffentlichkeit darauf aufmerkſam daß
a wert die Verantwortung für die Folgen ablehner
muß

Wir haben 30 Jahre lang gebeten
und haben jetzt vom Miniſter ſogar Recht bekommen Kein
vernünftiger Menſch kann beſtreiten daß wir mit unſerer
Forderung für ehrliche Arbeit ehrlichen Lohn auf dem
rechten Wege ſind Es iſt doch gewiß alles Mögliche wenn
wir unter Umſtänden zum Selbſtkoſtenpreis arbeiten wollen
Dieſer Selbſtkoſtenpreis muß aber durch Sub miſſion s
ämter die den Handwerkskammern unterſtellt ſind feſt
geſetzt werden Was ſoll man aber dazu ſagen wenn der
Handwerkskammer Stettin beiſpielsweiſe verboten iſt ein
ſolches Submiſſionsamt zu errichten weil man darin eine
Kontrolle der Regierung erblickt Hört Hört Die Re
gierung ſcheint gar nicht zu wiſſen wozu die Handwerks
kammern eigentlich da ſind Sehr wahr Eine derartige
Zumutung würde keine Regierung dem

Bund der Landwirte
ſtellen oder der Arbeiterſchaft Sehr richtig Den letzteren
ſteht auf Grund der Gewerbeordnung ſogar ein ſo weit
gehendes Koalitionsrecht zu daß das Streikpoſtenſtehen für
erlaubt erklärt wird Nach meiner Anſicht kommen wir auf
dem Verordnungswege nicht vorwärts da kein Beamter auf
Grund unſerer Beſchwerden beſtraft wird Wir müſſen da
her geſetzliche Regelung fordern um zuwiderhandelnde Be
amte auf dem Diſziplinarweg belangen zu können Alle
unſere Bemühungen werden aber nichts nützen wenn wir
den Privaten nicht die Behörden als leuchtendes Beiſpiel
voranſtellen können Das Syſtem der Zuſchlagerteilung an
Mindeſtforderungen bedeutet nichts weiter als Auspowerung
derjenigen Geſellſchaftsſchichten auf die ſich Staat und Ge
ſellſchaftsordnung noch ſtützen können Sehr richtig es be
deutet nichts weiter als eine Auslieferung des Handwerks
an die Sozialdemokratie Sehr wahr

Die geſetzliche Regelung des Waffenhandels

Aufſtellung einer zuverläſſigen Statiſtik

Die von der Reichsregierung geplante geſetzliche Rege
lung des Waffenhandels hat den an der Frage intereſſierten
Gruppen der Waffeninduſtrie und des Waffenhandels Ver
anlaſſung gegeben ſich in einer Kommiſſion betr die geſetz
liche Regelung des Waffenhandels zu einer Arbeitsgemein
ſchaft zuſammenzuſchließen Dieſe Kommiſſion trat unter
dem Vorſitz des Verbandes Thüringiſcher Jnduſtrieller am
Donnerstag in Eiſenach zu einer erſten Sitzung zuſam
men offizielle Vertretungen der Handelskammer Erfurt und
Gotha nahmen an den Beratungen teil Die Herren Dr
Oſtermann Weimar Preuß NReudamm v Ragué Bar
men Weh Mehlis referierten über die Vorgeſchichte
der geplanten Regelung und die bislang als von der Reichs
regierung beabſichtigt bekannt gewordenen Maßnahmen Jn
der mehrſtündigen Beratung kam die einmütige aſſung
zum Ausdruck daß Waffenhandel und Jnduſtrie hereit ſind
der Regierung auf allen Wegen die eine Beſſerung oder
Beſeitigung wirklich beſtehender Mißſtände ver zu
folgen Dabei trat in den Kreiſen des Waffenhan der
ſtarke Wille zutage auch aus ſich ſelbſt heraus mit allen
Mitteln zur h des unreellen Waffenhandels hei

Scharfe Ablehnung dagegen erfuhren alle die
enigen Maßnahmen die den reellen Waffenhandel zwar
chäbigen würden ohne daß ſie zu einer wirkfamen Be
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rämpfung beſtehender Mißſtände die geringſte Ausſicht bieten
Die Beratungen ergaben die Aufſtellung einer Reihebrauchbarer Vorſchl deren nähere Bearbeitung einem

engeren Arbeitsausſchuß übertragen wurde Als unerläß
liche r für ein Eingreifen der Geſetzgebung wurde
die Aufſtellung einer zuverläſſigen Stati
ſt ik bezeichnet Die Kommiſſion beſchloß ein entſprechen
des Erſuchen an das Reichsamt des Jnnern zu richten und
ihm für den Umfang der ſtatiſtiſchen Erhebungen beſtimmte
Vorſchläge zu unterbreiten

Der 2 September

Ein Wort zum Sedanstag

Es iſt nicht deutſche Art einen Tag wie den heutigen
lediglich in lauter äußerlicher Freude zu begehen Deutſche
Art iſt es an einem ſolche Tage ernſte Einkehr zu halten
den Blick in die Vergangenheit und in die Zukunft zu richten
und eingedenk des Wortes zu ſein Was du ererbt von
deinen Vätern haſt erwirb es um es zu beſitzen

Seitdem wir das letzte Mal den Jahrestag der Schlacht
von Sedan feſtlich begangen liegt ein ereignisreiches ſchick
ſalsſchweres Jahr hinter uns Ein überaus blutiger grau
ſamer Krieg hat den Südoſten Europas durchtobt und
blühende Dörfer und Städte ganze Landſchaften in Schutt
und Aſche verwandelt Gar oft ſtand der Ausbruch des
Weltkrieges auf des Meſſers Schneide

Der Krieg iſt beendet die Friedensglocken läuten Wie
lange wird es dauern Die Worte des Bulgarenkönigs an
ſein Heer laſſen darüber keinen Zweifel Solange bis ſich
Bulgarien erholt hat und ſich ſtark genug fühlt um blutige
Vergeltung zu üben an ſeinen ehemaligen Verbündeten

Da heißt es für uns ſtets das Pulver trocken und das
Schwert ſcharf halten um jeder Eventualität ruhig ins Auge
blicken zu können Denn nicht immer wird es gelingen den
europäiſchen Krieg zu verhindern wenn wieder einmal am
Balkan oder ſonſt in der Welt die Flammen auflodern Die
ſogenannte Einigkeit der Großmächte beſteht lediglich auf dem
Papier Tatſächlich ſtehen ſie ſich dank des ruſſiſch öſter
reichiſchen Gegenſatzes und dank der franzöſiſchen Revanche
gelüſte gegen Deutſchland in zwei getrennten Heerlagern
gegenüber Wer darüber noch im Zweifel war und ſich hatte
blenden laſſen durch die ſo oft betonte Einigkeit der Groß
mächte während des Balkankrieges dem wird die Tragi

komddie der europäiſchen Flottendemonſtration gegen Nikita
gewaltſam die Augen geöffnet haben Nikita kannte ſehr
wohl die Einigkeit Europas und wußte daß er nichts
rishierte wenn er auf die Eroberung Skutaris beſtand

Noch eine andere Wahrheit die man von gewiſſer Seite
gern verdunkeln wollte hat der Balkankrieg mit brutaler
Rückfichtsloſigkeit wieder in das helle Licht des Tages gerückt
Nicht mit papiernen Noten nicht mit der Feder ſondern mit
Blut und Eiſen werden Kriege eingeleitet verhindert und
entſchieden Leicht werfen nationaler Egoismus oder Raſſen
haß die ſchönſten Vernunftgründe gegen einen Krieg über
den Haufen Man mag der Türkei hundertmal beweiſen
daß es in ihrem eigenen wohlverſtandenen Jntereſſe liege
wenn ſie auf Adrianopel verzichte Sie wird hundertmal
dieſe Beweiſe zurückweiſen und auf dem Beſitz ihrer alten
Sultanſtadt beſtehen Die ſo ſchwer geſtürzte Türkei braucht
einen moraliſchen Halt um ſich wieder aufzurichten Und
dieſen Halt gibt ihr der Beſitz Adrianopels Daran werden
alle papiernen Noten nichts ändern

Angeſichts der Tatſachen des letzten Jahres oder der
letzten Jahre wirkt es wie blutiger Hohn wenn es jetzt die
Schwärmer für den ewigen Weltfrieden im Haag fertig brin
gen einen glänzenden pomphaften Friedenspalaſt zu er
richten Wenn preiſend mit viel ſchönen Reden Herr
Carnegie der ſtaunenden Mitwelt die ſich noch ein offenes
Auge für die Realitäten des Lebens bewahrt hat verkündet
daß der Friedensgedanke ſtärker ſei als je daß es nur einer
Einladung des Deutſchen Kaiſers bedürfe um ein für allemal
die Kriege zu vermeiden und den ewigen Weltfrieden feſt
zuſetzen Wenn Herr Carnegie weiter den Deutſchen Kaiſer
als den Friedenskaiſer gefeiert hat deſſen Hände rein von
Blut ſeien ſo hat er damit zweifellos recht Wenn er aber
ſeinen Gedankengang zu Ende gedacht hätte ſo hätte er ſich
ſagen müſſen daß er mit ſeiner Feſtſtellung eigentlich ſeine
und ſeiner Genoſſen Jdeen ſelbſt ad absurdum geführt hat
Wohl iſt der Kaiſer ein Friedenskaiſer das hat er oft
vielleicht zu oft bewieſen aber ein Friedenskaifer von
anderer Art als ihn ſich die Friedensſchwärmer im allge
meinen vorſtellen Von Abrüſtung will Wilhelm II der
Schöpfer der deutſchen Kriegsflotte der Soldatenkaiſer
ſicherlich nichts wiſſen Si vis pacem para bellum Die
Wahrheit dieſes Wortes hat der Kaiſer voll erkannt Wollte
er wollte das deutſche Volk in ſeiner großen Mehrheit
anders denken dann würde das den politiſchen Selbſtmord
für Deutſchland bedeuten

Daß dieſe Gefahr für abſehbare Zeit nicht zu fürchten iſt
hat ja erſt kürzlich die einmütige Opferwilligkeit des ganzen
Weſen Volkes bei der großen Heeresvorlage glänzend be
wieſen

So ſteht Deutſchland da in ſchimmernder Wehr ſtärker
als je gerüſtet gegen eine Welt von Feinden bereit jedem
der ihm zunghe tritt ein neues Sedan zu bereiten

W P
Deuſſches Reich

Radiumankänfe durch den Stagt

Die lebhafte Nachfrage von Aerzten und Patienten nach
den radiumhaltigen Subſtanzen zur Behandlung der Krebs
krankheit hat das preußiſche Kultusminiſterium nun ſchon vor
einiger Zeit veranlaßt auf Wunſch der Univerſitätskliniken
zu Verlin Halle und Kiel dieſen größere Geldmittel zur Be
ſchaffung von Radium oder Meſothorium zu bewilligen Nach
dem inzwiſchen die glänzenden Erfolge der Strahlenbehand

lung bei Frauenkrankheiten bekannt geworoer wrro vas
Miniſterium von allen Seiten mit Anträgen auf Radium
bewilligung beſtürmt Um dieſem Andrang gerecht zu werden
hat das Miniſterium ſich wie verlautet entſchloſſen 800 000
Mark zu Ankäufen von Radium und Meſothorium in den
nächſtjährigen Etat einzuſtellen Damit hofft man die
dringendſten Wünſche befriedigen zu können

Auch die großen Städte beeilen ſich für ihre Kranken
häuſer Radium anzukaufen Der Berliner Magiſtrat hat

20 000 Mk für das Rudolf Virchow Krankenhaus zur leih
weiſen Beſchaffung von Meſothorium bewilligt Er hat ſich
nicht auf koſtſpielige Experimente eingelaſſen ſämtliche
ſtädtiſche Heilanſtalten mit Meſothorium zu verſorgen weil
dies angeſichts der horrenden Summen die dafür angelegt
werden müßten eine ſehr erhebliche und unnötige Belaſtung
des Etats bedeuten würde Das VirchowKrankenhaus iſt des
halb für die Heilverfuche mit Meſothoriumbeſtrahlung aus
erſehen worden weil es die einzige ſtädtiſche Heilanſtalt iſt
die eine Spezialabteilung für kranke Frauen hat Allein die
Beſchaffung der radiumhaltigen Subſtanzen iſt leichter dekre
tiert als ausgeführt denn zurzeit iſt beim beſten Willen
nirgends auch nur ein Milligramm Radium oder Meſo
thorium aufzutreiben weil von den Glühlichtfabriken die
ganze Jahresproduktion ſchon im voraus verkauft iſt und es
noch längere Zeit dauern wird bis wieder Meſothorium er
hältlich ſein wird

Ein Märchen des Vorwärts

Der Herzog von Cumberland und ſein Verzicht auf Hannover

W Berlin 1 Septbr Telegr Der Vorwärts ver
öffentlicht in ſeiner Nummer vom 29 Auguſt eine Zuſchriſt
aus Braunſchweig in der mitgeteilt wurde Aus welfiſcher

hält wiſſen wir daß noch kurz vor der Trauung Wilhelm II
um dem Bundesrat die Schwenkung leichter zu machen den
Herzog von Cumberland zum öffentlichen Verzicht auf Han
nover zu bewegen verſuchte Als Gegenleiſtung wurde dem
Cumberländer der Generalsrang und die Uniform der Garde
küraſſiere angeboten Dennoch lehnte er ab und drohte mit
ſeinem Sohne unter Hinterlaſſung der roten Huſarenjacke nach
Gmunden zurückzukehren Es kam zwar nicht zum Bruch die
Kaiſerin vermittelte aber die Spannung zwiſchen Berlin und
Gmunden iſt ſeit dieſer Zeit noch nicht behoben

Die Nordd Allg Ztg ſtellt demgegenüber feſt daß an
dieſen Angaben kein wahres Wort iſt

Wie die Großagrarier über den Bauernſtand denken
zeigt der frühere Landtagsabgeordnete Dr Schepp in
einem Artikel der Breslauer Zeitung Er zitiert Herrn
v Wangenheim der 1909 ſagte Die landwirtſchaftliche Tech
nik die ſoziale Frage die Ehrenämter erfordern ſoviel
Kräfte daß es unmöglich iſt ſie allein aus dem Kleinbeſitz
zu ſchaffen Wir wollen die Führer die natürlichen Führer
der Landbevölkerung erhalten Dr Bötticher ein literari
ſcher Mitarbeiter des Bundes der Landwirte erklärte in
einer Verſammlung 1909 Der Großgrundbeſitz müſſe die
Führung haben denn in ihm vererbe ſich die politiſche Klug
heit beſonders gut Der bekannte Major v Endell erklärte
im Landesökonomiekollegium Meiner Meinung nach ſollte
man Reſtgüter bilden wo es irgend geht weil wir in der
Provinz Poſen ſchon in vielen Kreiſen ſo weit ſind daß wir
die kommunalen Verwaltungsſtellen uſw kaum noch be
ſetzen können Der konſervative Abgeordnete Graf von der
Gröben ſagte 1911 im Abgeordnetenhauſe Ja es müſſen
Akademiker in den Kreisausſchüſſen ſein darum können die
Wünſche daß das Bauerntum mehr vertreten iſt nicht er
füllt werden Aus dieſen und ähnlichen Aeußerungen von
führenden Perſönlichkeiten des Bundes der Landwirte ſchließt
Dr Schepp mit Recht welche geringe Meinung die Vertreter
des Großgrundbeſitzes vom deutſchen Bauernſtand haben
Dieſe Tatſache ſollte den mittleren und kleineren ländlichen
Beſitzern die Augen darüber öffnen wo ihre Freunde nicht
zu finden ſind

Neuerdings hat ſich eine auffällige Zunahme ſolcher
Verträge bemerkbar gemacht in denen ein Angeſtellter nur
1500 Mk als Gehalt erhält während ſeiner Ehefrau weitere
Bezüge gewährt werden Jn den hiergegen von Gläubigern
ſolcher Angeſtellten angeſtrengten Prozeſſen hat das Reichs
gericht ſolche Verträge von Hauſe aus weder für ſchlechthin
gültig noch auch als den guten Sitten zuwider
laufend erachtet Jn der letzten Zeit ſind vom Reichs
gericht lediglich ſolche Verträge als gegen die guten Sitten
verſtoßend angeſehen worden in denen der Geſamtbetrag das
Maß deſſen überſteigt was der Angeſtellte zum Unterhalt
ſeiner Familie bedarf Die Reichsjuſtizverwaltung erachtet
die ganze Frage für ſehr wichtig und iſt deshalb in eine ein
gehende Prüfung eingetreten

Aus den Kolonien
J 7

Gouverneur Dr Schultz über die Eingeborenenpolitik
auf Samoa

Jn der Juliſitzung des ſamoaniſchen Gouvernementsrates
wurde die Alii Silii Frage und die damit im Zuſammen
hang ſtehende Frage der Eingeborenenpolitik behandelt Be
kanntlich iſt der Titel Alii Silii als Zeichen eines von der
Regierung anerkannten höchſten Häuptlings der Samvaner

eſchafft und ſtatt deſſen zwei Häuptlinge zu bloßen Rat
gebern in ſamoaniſchen Angelegenheiten ernannt worden
Die friedliche Pr dieſer Frage bedeutet zweifellos eine
Rechtfertigung der bisher befolgten Eingeborenenpolitik der
Regierung

Ueber die Eingeborenenpolitik welche die Regierung in
Zukunft auf der beſtehenden Grundlage weiterbauend be
folgen will gab im Anſchluß an die Beſprechung der Alii
Silii Frage Gouverneur Dr Schultz folgende Richtlinien

Die Pflege und Erziehung der eingeborenen Bevölkerung
muß eine der Hauptaufgaben des Gouvernements bilden
denn einerſeits müſſen die Gebote der Humanität erfüllt
werden anderſeits werden durch die Arbeit der Eingeborenen
wirtſchaftliche Werte geſchaffen die im Handel und Wandel

des ebiets und in ſeinen Finanzen eine bedeutende
Rolle ſpielen Beide Rückſichten weiſen alſo in dieſelbe

Quelle die gute Beziehungen zum Gmundener Hofe unter

l

Richtung Das Ziel muß ſein die Eingeborenen zu erh
und ihre produktive Eigenwirtſchaft zu heben alten

Was nun die Arbeitsluſt und die Arbeitsleiſtun
Eingeborenen anlangt ſo iſt oft geäußert worden J Jer
Samoaner arbeite deshalb ſo ungern weil er infolge de
kollektiviſtiſch kommuniſtiſchen Familienverfaſſung nicht der
vollen Genuß der Früchte ſeiner Arbeit gelange Dieſe m
ſicht die z B auch in Reuſeeland lange die dortige i
geborenenpolitik beherrſcht und zur Auflöſung der Gru
eigentumsgemeinſchaft geführt hat glaubt Dr Schultz
unrichtig erkannt zu haben Aus einer langjährigen g
obachtung und namentlich aus der Vergleichung de
Samoaner mit verwandten Raſſen hatte er die Ueberzeugung
gewonnen daß der Samoaner in einem individuellen
beitsverhältnis erheblich weniger leiſte als in gemeinſame
Arbeit mit ſeinen Sippen oder Dorfgenoſſen Dies ſei de
Wiehe Ergebnis der ſozialen Organiſation die daher
tunlichſt Schonung verdiene während die politiſche Per
faſſung der Samoaner als kulturſchädlich zerſtört werden
müſſe Auch die ſoziale Organjſation ſei in einem natür
lichen durch die Berührung mit der europäiſchen Kultur noch
befördernden Entwickelungsgang dem Zerfall ausgeſetzt aber
man müſſſe ſich beſtreben dieſen Prozeß tunlichft zu verlang
ſamen mit anderen Worten dahin zu wirken daß die ungue
bleibliche Jndividualifierung ohne ſchädliche Folgen vor ſich
gehe daß der Samoaner nicht auf eigene Füße geſtellt
werde ehe er nicht gelernt hat allein zu ſtehen

Heer und Flotte
Die Flottenmanöver bei Helgoland

r Helgoland 1 September Telegramm Die Manöver
flotte iſt beute morgen 7 Uhr in See gegangen Das Wetter iſt
warm die See ruhig

c Hamburg 1 September Telegramm Das Marine
1uftſchiff L 1 iſt zur Teilnahme an den Flottenmanövern
heute morgen 9 Uhr nach Helgoland abgefahren

Ausic and

Reue blutige Streikunruhen in Dublm
London 1 September

Während der letzten 48 Stunden ſind in den Streik
krawallen von Dublin nicht weniger als 500 Perſonen dar
unter 100 Schutzleute verwundet worden die in
den Krankenhäuſern verbunden werden mußten Ein Mann
iſt den Verletzungen erlegen Geſtern nachmittag entwickelte
ſich der Krawall in ſo vielen Stadtteilen zu gleicher Zeit
daß die Polizei machtlos war und Militär aufge
boten werden mußte Die Führer und Schaffner der Stra
ßenbahnwagen hatten dieſe vor der wütenden Menge
flüchtend im Stich gelaſſen und die Poliziſten erhielten den
Befehl die Wagen in die Depots zu bringen Aber die
Volksmenge überfiel die Schutzleute und trieb ſie mit Knüp
peln und Steinen vor ſich her Es wäre der Polizei ſehr
ſchlecht ergangen wenn nicht eine Kompagnie Jn fa n
ter ie erſchienen wäre die mit aufgepflanztem Bajonett
die wütende Menge auseinandertrieb Am Nachmittag war
es bereits zu ſehr ſtarken Ausſchreitungen gekommen Die
iriſche Transportarbeiterunion der die ſtreikenden Straßen
bahnarbeiter angehören hatte vor einigen Tagen eine
Maſſenverſammlung angekündigt die im Freien in der Sadk
viller Street abgehalten werden ſollte Die Polizei verbot
dieſe Verſammlung Aber James Larkin der Präſident der
Union verhöhnte das Polizeiverbot indem er
das ihm zugeſtellte Schriftſtück öffentlich verbrannte Die
Behörden ordneten die Verhaftung Larkins an Er war aber
nicht aufzufinden kündigte jedoch an daß er ſich unter allen
Umſtänden zu der Verſammlung in der Sackviller Street
einfinden werde Um ihn zu erwarten hatten ſich viele
Tauſende dort angeſammelt und obwohl die Polizei in
großer Anzahl erſchienen war war ſie jedoch völlig machtlos
Ein heftiger Kampf entſpann ſich wobei die Polizei von
ihren Knüppeln Gebrauch machte Die Arbeiter gebrauchten
als Wurfgeſchoſſe beſonders Steine und zerbrochene Flaſchen
Auf allen Seiten floß bald Blut wodurch die Wut der
Arbeiter noch erhöht wurde Frauen und Kinder ſchlepp
ten noch weitere Wurfgeſchoſſe heran Verſchiedene

Läden wurden geplündert
Als die Straßenſchlacht in vollem Gange war fuhr eine
Droſchke vor dem in der Sackviller Street gelegenen Hotel
vor Dem Wagen entſtieg ein alter würdiger Herr be
gleitet von einer jungen Dame Beide gingen in das Hotel
wo ſchon zwei Zimmer für ſie reſerviert waren Gleich dar
auf erſchien der Herr im Rauchzimmer deſſen Fenſter mit
einem Balkon auf die Sackviller Street verſehen iſt Von
dieſem Balkon begann der alte Herr die Menge anzureden
Kaum hatte er einige Worte geſagt als die Nächſtſtehenden
ihn trotz der Verkleidung als den Arbeiterführer
Larkin erkannten Seine Vegleiterin war eine junge
bekannte Schauſpielerin Die Streikenden brachen in ſtür
miſchen Beifall aus Jetzt erhielt eine Abteilung von 20
Poliziſten den Befehl durch die Menge in das Hotel durchzu
brechen um Larkin feſtzunehmen Dies gelang endlich
Auf der Straße ſuchte die Volksmenge den Arbeiterführer
zu befreien Ein Automobil worin der Graf unß die
Gräfin Markowicz ſaßen ſuchte ſich dem Verhafteten zu
nähern in der Abſicht ihn zu entführen Die Gräfin Mar
kowicz iſt eine Jrländerin und eine fanatiſche Frauenreqht
lerin Die Schutzleute bemächtigten ſich des Automobi s
Die Menge wagte dann einen Skturmangriff, e
Larkin zu befreien und die Schutzleute gerieten in höchſte
Not doch gelang es einer ſtarken Abteilung beritte ner
Gendarmerie ſchließlich die Maſſen zu zerſtreuen

Die Weihe des Kulmer Gedenkſteines
Meldung unſeres Korroſponvenken

Teplitz 1 Sept Telegr Geſtern wurde der vonStadt zur Vernnerkng an die Zuſammenkunft der drei e
bündeten Monarchen nach der Schlacht bei Kulm errichten
Gedenkſtein in Anweſenheit des Erzherzogs Karl Franz Joſe
welcher den Kaiſer vertrat des Generaloberſten v Keſe
preußiſcher Offiziersdeputationen und anderer S en
hüllt Rach einem Feſtgettesdienſt am Fuße des Schloßberge
hielt Bürgermeiſter Huſſak am Gedenkſtein die Feſtrede te
Erzherzog dankte mit einer kurzen Anſprache und beſuhtig
nach einem Vorbeimarſch der Veteranenvereine mit r
anderen Feſtgäſten die Alge Ausſtellung Teplitz v
100 Jahren im Städtiſchen Muſeum Am Nachmittag fan r
ein hiſtoriſcher Feſtzug welcher den Einzug der verbündete
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Beſuch des öſterreichiſchen Generalſtabschefs in Jtalien

Wie die Wiener Neue Freie Preſſe erfährt wird
gegenwärtig ein Beſuch des Generalſtabschefs Konrad von
Sehendorf in Jtalien erwogen als Gegenbeſuch für den Be
uch welchen vor einigen Jahren der frühere italieniſcheceralſtabschef General Saletta in Wien abgeſtattet hat

nd der bisher unerwidert geblieben war Ein Beſuch
Hoetzendorfs in Italien wäre zweifellos ein bedeutſames
Jeichen für die gebeſſerten öſterreichiſch italieniſchen Be
jehungen da Hoetzendorf vielfach als Gegner Jtaliens galt

nd auch e deswegen v Aehrenthal zur Entlaſſung

9uerta erhält täglich aus zahlreichen Staaten Angebote von
geuten die für ihn Dienſt tun wollen Eine Abordnung von
Pflanzern des Staates Morelos hat Huerta eine Subſkription von
z Millionen Peſos angeboten

Halle und Umgebung
Halle 2 September

53 Liederfeſt des Sängerbundes an der Saale

Von unſerem nach Deſſau entſandten
Mitarbeiter

Deſſau 31 Auguſt
Das diesjährige Geſangsfeſt des Sängerbundes an der

Saale fiel auf einen ſchönen prächtigen Auguſtſonntag ein
Umſtand der von vornherein einen glücklichen Verlauf des
Feſtes verſprach

Unſer Sängerbund an der Saale der dem großenDeutſchen Sängerbunde ſeit deſſen im Jahre 1862 in Koburg

erfolgten Gründung angehört umfaßt im Bundesfeld räum
lich die Städte Halle Bernburg Köthen Klein Wittenberg
und Wittenberg

Mit den Morgenzügen trafen die Bundesvereine in
Deſſau ein der beantragte Sonderzug um die 350 halliſchen
Feſtteilnehmer nach Deſſau zu bringen konnte wegen der zur
Manöverzeit benötigten Eiſenbahnwagen ſeitens der Eiſen
bahndirektion nicht geſtellt werden und wurden unter
Vorantritt der Deſſauer Sangesbrüder in das Evangeliſche
Vereinshaus geleitet Hier fand um 9 Uhr nach der Be
grüßung durch den Vorſitzenden des Deſſauer Brudervereins
und nach einer Anſprache des zweiten Bundesvorſitzenden
Herrn Otto Frenkel Halle die Hauptprobe der Geſamt
chöre unter ſachgemäßer Leitung des Bundesdirigenten Herrn
Königl Muſikdirektor Willy Wurfſchmidt ſtatt Da die
Chöre in den einzelnen Vereinen gut einſtudiert waren be
durfte es nur wenig Feilens zur Herbeiführung des erwünſchten einheitlichen Vortrages Um 11 Uhr brachte ein

Sonderzug ſämtliche Sänger nach Wörlitz der Perle der
ſchönen Umgebung Deſſaus Nach der Mittagspauſe fanden
Spaziergang und Kahnfahrt im Gelände der 120 Hektar um
ſchließenden herrlichen Parkanlagen und eine Beſichtigung der
Kunſtſchätze aus dem Gebiete der Glas und Porträtmalerei
und g Ah Skulptur ſtatt Die Rückfahrt nach Deſſau erfolgte
um rAbends 47 Uhr fanden ſich ſämtliche Sänger zu einerVaterländiſchen Gedenkfeier ſy Evangeliſchen Kereinshanſe

wieder zuſammen die bei Reden und Liedervorträgen in
harmoniſcher Weiſe verlief Entſprechend dem Charakter
eines vaterländiſchen Feſtes waren nur Chöre auserſehen die

der nationalen Stimmung cngepaßt waren Nach
dem Eröffnungschor mit Orgel Wir treten zum Beten
Dankgebet aus den altniederländiſchen Volksliedern von
rembſer hielt Herr Oberlehrer Dr phil O TrübeDeſſau

eine markige Feſtrede in der er eine Parallele zog zwiſchen
dan Jahren 1813 und 1913 er erinnerte daran daß mit der
nationalen Erhebung des deutſchen Volkes vor 100 Jahren
die Entſtehung der Männerchorvereine zeitlich zuſammenfalle
Der Männergeſang hat von Anbeginn eine raſche und macht
volle Entwickelung genommen die im Jahre 1860 auf der
Freiheitsfeſte Koburg zum Zuſammenſchluß aller deutſchen
Sanger im Sängerbunde geführt habe Dieſer Zuſammen
ſchluß war eine Folgeerſcheinung der deutſchen Einheits
beſtrebungen die ſich ſeit 1813 als eine allgemeine volkstüm
liche Bewegung fühlbar machten Die weitere Vortragsfolge
enthielt die Maſſenchöre Dir möcht ich dieſe Lieder weihen
von Kreutzer Deutſches Land du ſchönes Land von Julius
Otto Schwertlied und Lützows wilde Jagd von E M v

eber Wir wollen deutſch und einig ſein von Marſchner
Von Einzelchören wurden geboten Deutſchland ſei wach

von Urban HarmonieDeſſau Dirigent Geſangslehrer Do
nath Rheinweinlied von Mendelsſohn Bartholdy
Sandwerkermeiſter Liedertafel Halle Dir Lehrer För
ſter Deutſches Lied von Faßbaender MyrteHalle
Jir Muſiklehrer Schwendler Zu Straßburg auf
er langen Brück und Das ſtille Tal von Wohlgemuth
Halliſche Volksliedertafel Dir Geſangslehrer Beyer

harrende Braut von Jüngſt Männergeſangverein
valle 1911 Dir Königl Muſikdirektor Wurfſchmidt
Der Trompeter an der Katzbach von Möhring Quartett

Klein Wittenberg Dir Muſiklehrer Heinze
S her am Rhein von Reißiger Harmonie Bernburg

ir Lehrer Reuter und Freiheit die ich meine
o Groß Männergeſangverein Wittenberg Dir
d ermuſikmeiſter Grimmig Was die Sänger boten war
33 Ergebnis tüchtiger und fleißiger Arbeit und man hatte

an Eindruck daß die Sänger wohl diſzipliniert mit Ernſt
Begeiſterung der edlen Sache dienen Ein beſonderer

2enuß wurde allen Zuhörern geboten durch die Vorträge des
geoguartetts des Männergefangvereins Halle 1911 die
Rat Heſſe Reichert Rehe Walter ſangen die Lieder
p t Morgenlied und Jm Feld des Morgens früh in
fe r Vortragsart und ſtimmlicher Ausgeglichenheit daß
en ürmiſchen Beifall fanden Auch das Doppelquartett des

jangvereins Myrte Halle brachte einen beſonderen Genuß
Nachtzauber von Storch

Her Jn der Schlußanſprache dankte der Bundesvorſitzende
ber r Pfautſch Halle allen die zum Gelingen des Feſtes
d getragen hatten Er mahnte die Sänger in der Pflege
i s Liedes nicht nachzulaſſen ſondern weiter zu üben und zu
gen zur Ehre unſeres lieben Paterlandes Hiernach folgte
er tief ins Herz dringende Schlußſchor Was uns eint als

deutſche Brüver von MendelsſohnBartholdy
Mit dieſem Finale ſchloß das ſchöne Feſt

H Vommel
mann

Die beſten Schützen im 4 Armeekorps
Das Kaiſerabzeichen für beſtes Schießen innerhalb des

4 Armeekorps iſt der 2 Kompagnie des Füſilierregiments
Nr 36 zugefallen

Neue Friedens Sanitäts Ordnung
Das geſtern erſchienene ArmeeVerordnungsblatt veröffentlicht

eine weite Volkskreiſe intereſſierende Aenderung der Friedens
Sanitäts Ordnung Danach werden vom 1 Oktober d Js ab die
Koſten der Beförderung der in Friedenszeiten während der ak
tiven Dienſtzeit oder während einer Uebung verſtorbenen Unter
offiziere und Mannſchaften zur Beerdigung in der Heimat von
dem Militärfiskus getragen Von demſelben Zeitpunkt ab darf
den Eltern und nächſten Angehörigen die zum Beſuch eines ſchwer
erkrankten Familiengliedes Unteroffiziers oder Gemeinen
in deſſen Standort uſw reiſen im Falle der Bedürftigkeit durch
die KorpsJntendantur in deren Bezirk der Erkrankungsort liegt
eine Reiſekoſtenvergütung in Höhe der wirklich entſtandenen Eiſen
bahnfahrkoſten dritter oder vierter Klaſſe ohne Nebenkoſten
gewährt werden ſofern die Reiſe auf Grund der ſchriftlichen oder
telegraphiſchen Mitteilung des Garniſonlazaretts uſw über die
lebensgefährliche Erkrankung ausgeführt wird

Billigere Telegramme
Vom 1 September ab ermäßigen ſich die Worttaxen für

Telegramme im Verkehr mit dem fernen en
wie

J via Emden Vigo Eaſtern oder via Buſhire Ma
dras ſowie via Kiachta oder via Wladiwoſtok mit Angaur

ren von 6 Mk 5 Pfg auf 5 Mk 45 Pfg mit
ina ausſchließlich Macao von 4 Mk 55 Pfg auf 3 Mk

65 Pfg mit Macao von 4 Mk 75 P z 3 Mk 85 Pfg
mit Jap Karolinen von 5 Mk 5 Pfg auf 4 Mk 40 Pfg
mit Japan Choſen Formoſa und Japaniſch Sachalin von5 Mk auf 4 Mk 5 Pfg mit NiederländiſchIndien für alle
Jnſeln von 4 Mk 10 Pfg bezw 4 Mk 55 Pfg auf 3 Mk
70 Pfg mit den Philippinen a Jnſel Lucon Manila von
4 Mk 55 Pfg auf 3 Mk 65 Pfg übrige Anſtalten von 4 Mk
75 Pfg auf 3 Mk 85 Pfg b Jnſeln Cebu Negros Panay
Bacolod Cebu Jloile von 4 Mk 95 Pfg auf 4 Mk 5 Pfg
übrige Anſtalten von 5 Mk 30 Pfg auf 4 Mk 40 Pfg
c Jnſeln Batan Catanduanes Corregidor Marinduque
Masbate Mindoro Romblon Ticao von 4 Mk 75 Pfg auf
o P 85 Pfg d übrige Jnfeln von 5 Mk 30 Pfg auf 4 Mk

g

II via Emden Vigo Eaſtern oder via Buſhire Ma
dras mit Britiſch Rordborneo von 3 Mk 95 Pfg auf 3 Mk
25 Pfg mit Franzöſiſch Jndochina Annam und Tonkin von
4 Mk 55 Pfg auf 3 Mk 75 Pfg Cochinchina Cambodja
Laos von 3 Mk 90 Pfg auf 3 Mk 15 Pfg Jnſel Poulo
Condore von 4 Mk 10 Pfg auf 3 Mk 30 Pfg mit Labuan
der Halbinſel Malakka Penang Singapore und den Ver
bündeten Malayiſchen Staaten ausgenommen das Sulkanat
Kelantan von 3 Mk 60 Pfg auf 2 Mk 90 Pfg mit dem
Sultanat Kelantan über Kedah von 4 Mk 15 Pfg auf
3 Mk 45 Pfg

Vom gleichen Tage ermäßigen ſich die Worttaxen für
Preßtelegramme via Kiachta oder via Wladiwoſtok im Ver
kehre mit China nach allen Anſtalten von 1 Mk 55 Pfg
auf 1 Mk 20 Pfg den Philippinen a Manila von 1 Mk
55 Pfg auf 1 Mk 20 Pfg b Bacolod Cebu Jloilo von
1 Mk 70 Pfg auf 1 Mk 40 Pfg Japan Choſen Chemulpo
Fuſan Seoul Formoſa und Japaniſch Sachalin von 1 Mk
65 Pfg auf 1 Mk 30 Pfg NiederländiſchIndien über Jap
von 1 Mk 35 Pfg auf 1 Mk 20 Pfg

Verband der Garten und Schrebervereine in Halle Die
letzte Ausſchußſitzung welche im Vereinshauſe der Schreberkolonie
am Paul Riebeck Stift ſtattfand diente in der Hauptſache den
Vorbereitungen zum 1 außerordentlichen Verbandstage Da dem
Verein am 19 Oktober ein geeignetes Lokal zur Verfügung ſteht
ſo iſt dieſer Tag endgültig als Verbandstag Kgreegnt worden
Seit Gründung des Verbandes haben regelmäßige Monatsſitzungen
der Ausſchußmitglieder ſtattgefunden in denen hauptſächlich Or
ganiſationsarbeit geleiſtet wurde Nachdem dieſe Arbeit jetzt be
endet iſt wird der Verbandsvorſtand ſeine Mitglieder nunmehr
zum erſten Male zu einem Verbandstage einberufen können
Näheres wir ſpäter noch bekannt gegeben werden

Der Franckeſche Jünglingsverein Leiter Paſtor Heintke hat
am Mittwoch pünktlich um 8 Uhr im Evang Vereinshaus
Kl Klausſtr 16 Probe zum ſzeniſchen Melodrama Sonntag den
7 September Vortrag über Deutſch Oſtafrika Sonnabend den
13 September Kriegsſpiel und Kriegsmarſch Treffpunkt vünkt
lich 289 Uhr am Hettſtedter Bahnhof Die Turnſtunde fällt an
dieſem Tage aus

Provinzidl Nachrichten
b Delitzſch 1 Septbr Jugendtag SchwererUnglücksfall Unter großer Beteiligung wurde hier geſtern

der dritte Jugendtag abgehalten Ein ſchweres Unglück ereig
nete ſich am Sonnabend gegen abend in Freiroda Beim Abbruch
des früher Straußſchen Gutes ſtürzte plötzlich eine Mauer ein den
Maurer Konrad aus Gleſien und den Geſchirrführer Gieſeler aus
Zwochau unter ſich begrabend Während es gelang Gieſeler le
bend aber ſchwer verletzt hervorzuziehen konnte Konrad nur als
Leiche geborgen werden Gieſeler wurde dem Krankenhauſe in
Leipzig zugeführt

Dürrenberg 341 Aug Die Holzſchleppe Zwiſchen
Dürrenberg und Veſta ſteht oberhalb der Mündung des Perſe
bachs ein Häuschen an der Saale Das Flußufer daneben heißt
die Holsſchleppe Dort mußte früher wie der Dalliſche Chroniſt
Dreyhaupt I 640 berichtet von jedem e Holz
floß der zwanzigſte Stamm als Zoll abgeliefert werden Das
in nlich gebaute Häuschen diente dem Zollwächter als Unter

upf

Schraplau 31 Auguſt Unter Vergiftungserſchei
nungen verſtarb hierſelbſt geſtern vormittag das 18jährige

im gnes Walther das ſich auswärts in Stellung be
ſern und im oche ſchwer erkrankt nach hier zurück
ehrte

Volkſtedt 1 Septbr a Brunnenangelegenheit
Jn der am Sonnabend ſtattgefundenen Sitzung der Gemeinde
Vertretung wurde da die Cöthener Tiefbohr Geſellſchaft nur
See auf anzulegende Brunnen abgibt nachdem ſt durch
Bohrverſuche die Seerrilare hat feſtſtellen laſſen beſchloſſen
der Firma an drei Stellen derartige Verſuche ausführen zu a
Jn genommen wurden vorläufig Stellen in der he
25 gmannſchen und Gottſchlickſchen Grundſtückes ſowie der

ule

Raum urg 1 Septbr Wegen vorgekommener
Unregelmäßigkeiten in einer ſtädtiſchen Kaſſe war von
den Stadtverordneten vor einiger Zeit gegen er artinte
Beamte die nur mittelbar dabei vlig waren im Wege der
Regreßklage hen worden Jetzt t aber von den Stadt
verordneten beſchloſſen worden den Prozeß niederzuſchlagen

D Rodach 31 Auguſt Die Sturmglocke ſtatt der

Laufe der

Betglocke Aus einem wird den enN t ldet daß So des guten Ernteehe e rennt be v See Terheeek Serbien

e

von mehreren im

erboſte Pfarrer ging ſelbſt auf den Turm um zum Kirchgang zu
läuten erwiſchte aber die nnte S und 3 dadurch ſeinen eindemitgliedern keinen gen e ein
da ſie annahmen daß Feuer im Dorfe ausgebrochen ſei

Wittenberg 1 Septbr Dem zweiten Bürgermeiſter iſt anläßlich ſeines Ausſcheidens aus dem
eAmte der Rote rorden 4 Klaſſe verliehen worden

Oſchersleben a d Bode 29 Aug Verkaäauf des
F h et handeiegeſ Seit dem 24 Juli 1912 be
findet ſich die Handelsgeſellſchaft Gebr Mölle zu Stadt
Hadmersleben im Konkurs Jhr gehört das früher Gam
mertſche Mühlengrundſtück hier auf dem ſich auch das Elek
trizitätswerk befindet von dem aus die Stadt Oſcherslebenmit elektriſchem Licht und Strom für Motorenbetrieb ver
ſorgt wird Die Energie wird durch von dem Waſſer der
Bode getriebene Turbinen erzeugt Jetzt hat nün der Kon
kursverwalter den Trekr auf Zwangsverſteigerung des
Grundſtückes geſtellt und ein Termin iſt auf den 23 Oktober
dieſes Jahres vor dem Amtsgericht hier anberaumt Da ſich
die Stadt als größte Abnehmerin ſehr für da Werk inter
eſſiert iſt es vielleicht nicht ausgeſchloſſen daß ſie verſuchen
wird das Grundſtück in der Subhaſtation zu erwerben

Stendal 29 Aug Die Altmärkiſche Landes
ausſtellung 1914 erhält ihren Platz auf dem ſchon
von W ins Auge gefaßten Gelände bei den Sand
bergen Das Gelände iſt vom Magiſtrat bereitwilligſt zur
Verfügung geſtellt worden Die Koſten der Enkwäſſerungs
und Beleuchtungsanlage und der Pflaſterungsarbeiten wer
den auf 15 000 bis 20 000 Mk veranſchlagt Die bisher ge
zeichnete Garantieſumme der Stadt Stendal wurde erhöht

Halberſtadt 1 Septbr Keine billigeren Theater
preiſe für Vereine Vom Theaterausſchuß wird der Alla
Ztg geſchrieben Bekanntlich hat der hieſige mtenverein
in den lehten Jahren eine Vergünſtigung für den Theaterbeſuch
inſofern gehabt als er zu billigeren Preiſen für ſeine Mitglieder
Dutzendkarten erhielt gegen die Verpflichtung gleich We egun
der Spielzeit eine größere Anzahl davon abzunehmen eſe Ver
günſtigung hat bei anderen Vereinen böſes Blut erregt und ſie
peranlaßt von der Stadt bezw dem Theater Direktor die Ein
räumung gleicher Vorteile für ſich zu verlangen Dies erſchien
jedoch ſowohl dem vorigen Theaterleiter als auch dem Theater
gusſchuß ausgeſchloſſen weil durch die erhebliche Ausdehnung der
Vergünſtigung ſowohl der Verkauf von BVilletts zu Kaſſenpreiſen
als auch namentlich das Abonnement in bedenklichem Umfang
verringert werden würde Hatten doch die Abonnenten ſchon bis
her ſich über die Einrichtung beſchwert und eine Erneuerung des
Abonnements für zwecklos erklärt weil man auf dem angegebenen
Wege zu günſtigeren Bedingungen und ohne ſich binden zu müſſen
das Theater beſuchen könne Um nicht andere Vevölkerungsklaſſen
zu verletzen und das Theater in ſeiner ohnehin genügend ſchwie
rigen Situgtion nicht bedenklich zu ſchädigen hat der Theater
ausſchuß ſich gezwungen geſehen aus Billigkeitsrückſichten die
bisher dem genannten Verein gewährte Vergünſtigung in Zu
kunft fortfallen zu laſſen

Deſſau 1 Septbr twurde die Leiche eines etwa 20iährigen Mädchens und am Sonn
tag die Leiche eines alten Mannes im Jonitzer Muldearm
gefunden Aus einem Brief geht hervor daß es ſich um den Haus
diener Zadraſchik aus Oranienbaum und die Tochter des Zigarren
machers Brenk ebenda handelt Die beiden hatten ſich verlobt
aber die Einwilligung der Eltern nicht erhalten

Bernburg 1 Septbr Durch einen Zirkusbären
überfallen Geſtern nachmittag entſprang auf dem Schützen
platz aus dem Zeltzirkus ein Bär lief auf dem Damm entlang
riß den 12jährigen Schüler Hermann Weiſe aus der Aue der au
der Gänſeweide Futter für ſeine Kaninchen geholt hatte um und
biß ihn in den rechten Oberſchenkel Dazu erfährt der Anh Cur
noch folgendes Der Ehemann der Beſitzerin war dabei das Tierzur Vorſtellung fertig zu machen und hatte re im Zelte an der
Leine Hierbei iſt der Bär ein acht Jahre altes prächtiges Tier

Zirkus anweſenden Schulknaben die für kleine
Handreichungen der Vorſtellung unentgeltlich beiwohnen durften
mit Fleiſch gereizt worden Sie hielten dem Bären Fleiſchſtücke
vor die Naſe und zogen ſie dann wieder fort Er wutrde ſchließlich
wütend zerriß den Maulkorb und biß den Mann in den rechten
Unterarm ſo daß dieſer eine nicht unbedeutende Verletzung davon
trug Hierauf entfloh der Bär aus dem Zirkus und lief nachdem
er den Schulknaben angefallen hatte nach dem Eiſenbahndamm
wo er in halber Höhe ſich niederkauerte Einige Schutzleute ſtanden
rit ſchußbereiten Browningpiſtolen in der Nähe um das Tier an

weiteren Angriffen zu verhindern Da der Baär ſich nicht ein
fangen laſſen wollte wurde ſchließlich ein Käfig herbeigeholt
Man warf ein größeres Stück Brot hinein worauf der
in den Käfig ging Eine große Menſchenmenge hatte
ſammelt die die Vorgänge beobachtete

Kahla 31 Auguſt Großfeuer Jn der vor vergangenen
Nacht entſtand hier in der Brauerei von Friedrich Degen Groß
feuer das das vierſtöckige Mälzereigebäude in dem ſich auch die
Kontorräume befinden bis zum zweiten Stock zerſtörte Der
Schaden iſt bedeutend

Weimar 1 Sept Aller Anfang iſt ſchwer, dachte
ein Spitzbube da ging er hin und nahm 3000 Bagcſteine mit
Man kann ſich vorſtellen welchen Grad die Ueberraſchung für den
Bauunternehmer hatte der dieſer Tage nach einer etwas abſeits
gelegenen Bauſtelle 3000 Backſteine anfahren ließ welche anderen
Teags verſchwunden waren Die Spur führte in ein Nachbardorf
d ein Polizeihund auch richtig das nützliche Baumaterial ent

eckte

Hildburghauſen 31 Aug Tovesſturz von der
Treppe Jn Langendorf war nachts eine Frau wegen
eines Gewitters aus dem Bett aufgeſtanden Als ſie im
Dunkel aus dem Schlafzimmer ging kam ſie der Treppe zu
nahe ſtürzte hinab und blieb mit einer ſchwere Schädelver
letzung bewußtlos liegen Nach kurzer Zeit trat der Tod ein

Eiſenach 30 Aug Ein merkwürdiger Eiſen
bahnunfall, der glücklicherweiſe keine ernſten Folgen
hatte war geſtern nachmittag auf der Strecke Ka ſenach
zu verzeichnen Unweit Rothenburg a F a ich ein
1 und 2 Klaſſewagen des DJuges der in Eiſen hrplan
mäßig 3,14 Uhr eintrifft ſtark an zu ſtoßen Steine praſſelten
an die Wände des Wagens und Staubwolken verdunkelten die
Abteile Der zahlreichen Reiſenden des Wagens die eine
Entgleiſung vermüteten bemächtigte ſich eine große Erregung
Als die Stöße immer ſtärker wurden zog einer der Paſſagiere
die Rotbremſe Nach einigen hundert Metern hielt der Zug
auf offener Strecke und Beamte wie Paſſagiere kletterten
hinauns um die Urſache der Erſcheinung zu ergründen
allgemeiner es ſtellte ſich folgendes e n
längeres Stück Segeltuch hatte ſich um die Ra n ge
wunden war durch die Rotation der Wagenräder mit herum
geſchleudert worden und hatte auf dieſe Weiſe die Steine ves
irgnes auf die Schienen und gegen Lie Wagenwände ge

r

lüchtling
ch ange

Wer 31 Auguſt Jeppelinfreifahrt als GeEin junges Mädchen das bei eines Herrſcha n S

dau i S in Steſlung iſt gewann am Sonntag vor Tagen aufder Leipziger Bau Kusſtellu eine hrt Zeppelin
Luftſchiff Das n verkauf den

Le r Herrn und erhielt dafür 100

Liebesdrama Am Sonnabend

n an einen



Her Pfarrer von Pondorf ver Geritt

S u H Regensburg 31 Auguſt
Die hieſige Ferienſtrafkammer verhandelt in dieſen Tagen

in einem Prozeß dem man wegen der Perſönlichkeit des An
geklagten in weiten Kreiſen mit Spannung entgegenſieht
Unter der Anklage der Unterſchlagung und des Betruges hat
ſich der frühere Pfarrer von Pondorf Georg Münſterer zu
verantworten der im Februar 1910 ins Ausland entflohen
war und nach mehrjährigen Jrrfahrten ſchließlich von Frank
reich n Deutſchland ausgeliefert wurde Münſterer er
freute ſich als Geiſtlicher großen Anſehens in der Landbe
völkerung er war einer der populärſten Landpfarrer von
Bayern Weit und breit war ſein Name bekannt als der
eines überaus wohltätigen Menſchen der keinen Handwerks
vburſchen unbeſchenkt von ſeiner Schwelle ließ Wenn er
Handwerker beſchäftigte ermahnte er ſie
die Rechnung nicht zu gering einzuſetzenSeiner Pfarrkirche ſtiftete er eine prächtige künſtleriſch aus

eführte Kanzel und andere wertvolle Gegenſtände Müne entfaltete auch eine rege journaliſtiſche Tätigkeit

namentlich als Mitbeſitzer des bekannten von Dr Sigl ge
ündeten Vaterland Berühmt waren ſeine in dieſemSlatt erſcheinenden Briefe von der Donau Seiner politi

ſchen Ueberzeugung nach gehörte er zum Zentrum doch
kam es ihm nicht darauf an auch abweichende Meinungen
zu verteidigen So bekannte er ſich als alter Korpsſtudent
als Anhänger der ſtudentiſchen Menſuren Sein Pfarrhof
lich mehr einem alten Herrenſitz als der Wohnung eines ein
chen Landgeiſtlichen Die einzelnen Räume waren mit

wertvollem Hausrat angefüllt der zum größten Teil nach
ſeinen Angaben erſt angefertigt worden war Auch in Bil
dern und Waffen legte Münſterer verhältnismäßig große
Summen an Hervorragend war auch ſein Weinkeller
wie er denn überhaupt den Freuden der Tafel nicht abhold
war Als Leiter und Kaſſierer des Pondorfer Darlehns
kaſſenvereins erfreute ſich Münſterer allgemeinen Vertrauens
e daß Jahre hindurch die Reviſionen nur auf dem Papier
ſtanden Jm Februar 1910 erſchien aber eine Reviſions
kommiſſion die ſich nicht mit kurzen Worten abſpeiſen ließ
ſondern den Nachweis der Gelder die vorhanden ſein muß
ten verlangte Am Tage ror der endgültigen Reviſion war
Münſterer verſchwunden Erſt glaubte man es handle
ſich nur um eine kurze Reiſe ſchließlich entdeckte man aber
er Anterſchlagungen in der Kaſſe des Darlehns
aſſenvereins Ferner ſtellte es ſich heraus daß die Kirchen

kaſſe leer war und außerdem hatte Münſterer Tauſende die
ihm von vertrauensſeligen Leuten übergeben worden waren
veruntreut Jnsgeſamt werden die unterſchlagenen Summen
auf 160 000 Mk geſchätzt Münſterer ſoll auf die Flucht ſeine
Geliebte eine 30 Jahre alte Köchin mitgenommen
haben die er aber unterwegs ſitzen ließ Wo ſich Münſterer
überall aufgehalten hat wird die Verhandlung ergeben
Es heißt daß er in Argentinien und Jtalien war Jn
Spanien hat er eine Zeitlang als Kneipwirt gelebt
Jm Mai dieſes Jahres tauchte er plötzlich im ſüdlichen
Frankreich in der Nähe von Marſeille auf Er war ohne
jede Mittel und bettelte von Haus zu Haus Die franzöſiſche
Polizei griff ihn auf und verurteilte ihn zunächſt wegen
Landſtreicherei zu einigen Wochen Haft Nachdem er dieſe
abgebüßt hatte wurde er nach Deutſchland ausgeliefert
Münſterer hat übrigens in der Vorunterſuchung ein um
faſſendes Geſtändnis abgelegt er behauptet das Opfer
ſeiner Gutmütigkeit geworden zu ſein Zu der
Verhandlung iſt auch ein mediziniſcher Sachverſtändiger ge
laden der ſich über den Geiſteszuſtand Münſterers äußern
ſoll Wir werden über den Prozeß berichten
S

Die Wiege im Gefängnis die Bahre im Zuchthaus

Hagen i 31 Aug
Gefängnis und Zuchthaus ſind Ausgangs und Endpunkte des

Lebens eines alten Verbrechers geweſen der noch lange Jahre
hinter Kerkermauern hätte zubringen müſſen Es handelt ſich um
den Arbeiter Rettberg der vor kurzem im Zuchthauſe von Werden
an Lungenſchwindſucht geſtorben iſt Das Licht der Welt erblickt
hat er in einem Gefängnis in welchem ſeine ledige Mutter
damals eine längere Strafe abzubüßen hatte Rettberg
war ein überaus verwegener Einbrecher und hatte ſchon viele
Strafen hinter ſich Er gehörte der berüchtigten Bande an die
man als die Ennepetal Räuber bezeichnete und die eine Zeitlang
das ganze Bergiſche Land terroriſierte Nach längeren Bemühungen
gelang es der Polizei die Mitglieder der Bande zu überraſchen
und ſie nach einem heftigen Kampfe bei dem auch Revolverſchüſſe
gewechſelt wurden feſtzunehmen Das Gericht ſchickte die Ver
brecher auf lange Jahre ins Zuchthaus Rettberg hatte die Höchſt
ſtrafe von 15 Jahren Zuchthaus erhalten Es war bei

re Alter vorauszuſehen daß er die Strafe nicht verbüßen
rde

Vermiſchtes
Gefährdete deutſche Vaudenkmäler

Sildesheim 31 Auguſt
Jn der Bürgerſchaft von Hildesheim dieſem Schatzkäſtlein

deutſcher Kunſt und deutſcher Erinnerungen herrſcht zurzeit eine
gewiſſe Aufregung und Beſorgnis über die Sicherheitsverhältniſſe
gegen Feuersgefahr die vor einigen Tagen bei einem Brande feſt
geſtellt wurden Das alte Hildeſia beſitzt neben dem tauſend
jährigen Roſenſtrauch den Erztüren des Biſchofs Bernward und
anderen Sehens würdigkeiten als Hauptzierde eine ganze Anzahl
älter Fachwerksgebäude die aus der Zeit der deutſchen Spät
renaiſſence ſtammen Viele von ihnen ſind in den Nöten des 30
jährigen Krieges einfach niedergeriſſen worden und das Holz hat
man für Brennzwecke verwendet Noch aber ſtehen die prächtigſten
von ihnen da darunter das Knochenhauer Amtshaus das mit
ſeinen überſpringenden Erkern und Giebeln ſich als das ſchönſte
Holzhaus Deutſchlands charakteriſiert Vor einigen Tagen nun
ſcholl Feuerruf durch die Gaſſen der alten Stadt Jn den erſten
Abendſtunden war am Marktplatz Feuer ausgekommen und zwar
gerade in dem alten ebenfalls aus dem 16 Jahrhundert ſtam
menden Holzhaufe das dem Knochenhauer Amtshauſe benachbart
liegt Ehe die Feuerwehr zur Stelle war war der prächtige Giebel
in ein Flammenmeer gehüllt Den Anſtrengungen der Feuerwehr
gelang es nicht das Haus zu retten ſie mußten ſich damit be
gnügen die benachbarten Gebäude vor allem das Knochenhauer
Amtshaus zu ſchützen Dieſe Bemühungen waren auch von Erfolg
begleitet Jnfolge des Brandes wird hier das Thema eifrig er
örtert was aus den alten Holzhäuſern geworden wäre
wenn das Feuer in der Nacht entſtanden oder wenn ein Sturm
wind die Flammen angefacht hätte Dann wäre wahrſcheinlich das
berühmte Haus dem Element zum Opſer gefallen Es wird in
der Bürgerſchaft anerkannt daß die Feuerwehr teilweiſe durch die
Enge der Straßen behindert wird Andererſeits wird behauptet
daß das Feuerlsſchweſen Hildesheims nicht au
der S55he der Zeit ſtehe Man verlangt daß mechaniſ

Feuerlöſchgeräte ſobald wie möglich angeſchafft werden l

um der Beunruhigung der Bürgerſchaft ein Ende zu machen und
e Brandunglücke zu verhüten oder ſie wenigſtens im Keime

zu erſticken

Das Denkmal des betenden Lützowers
Jn der Stadt Zobten wurde am Sonntag in Gegenwart

des Kronprinzen das Denkmal des betenden Lützowers ent
hüllt Der Feier ging ein Gottesdienſt in der Kirche in Rogau
voraus in der die Lützower Freiſchar vor 100 Jahren für den
Kampf gegen Rapoleon geweiht worden iſt Zu dieſer Feier hatten
ſich Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen aus Camenz der Ober
präſident von Schleſien Dr von Guenther ſowie viele hohe Offi
ziere eingefunden Nach einem Chorgeſang ſprach Paſtor Vogt
aus Zobten die Eingangsliturgie Dann hielt Generalſuperinten
dent Nottebohm die Feſtpredigt Die Schlußliturgie hielt Paſtor
Peters aus Lobendau der Enkel des Paſtors der vor hundert
Jahren die Lützower Freiſchar eingeſegnet hat Jn der Stadt
Zobten fand dann die Enthüllung des Denkmals des betenden
Lützowers ſtatt das von Profeſſor von Goſen errichtet wurde Jn
dem Ehrenzelt das für den Kronprinzen aufgeſtellt war er
warteten Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen der Oberpräſident
von Schleſien Dr von Guenther General der Jnfanterie von
Seckendorff Graf von Pückler Rogau ſowie viele hohe Offiziere
den Kronprinzen der kurz vor 11 Uhr aus Oels eintraf Nach
der Begrüßung des Kronprinzen der vom Publikum ſtürmiſch
bejubelt wurde ſang zunächſt ein Männerchor Vater ich rufe
Dich Dann hielt Graf von Pückler die Feſtrede in der er ein
anſchauliches Bild von den Taten der Lützowſchen Freiſchar gab
und die heutige Generation mahnte der Taten der Väter würdig
zu ſein Darauf fiel die Hülle des Denkmals Es ſtellt einen
Lützower hoch zu Roß im Gebet vor der Schlacht dar Nach dem
Vortrag des Liedes Lützows wilde verwegene Jagd übernahm
Bürgermeiſter Kraus aus Zobten das Denkmal in die Obhut der
Stadt und brachte das Hoch auf den Kaiſer aus Nun defilierte
der hiſtoriſche Feſtzug aus der Zeit der Befreiungskriege
Die Jnnungen und 4500 Mann Jugendwehr ſchloſſen ſich dem
Feſtzug an Während des Zuges hielt Profeſſor Dr Preuß aus
Breslau eine patriotiſche Anſprache an die Jugend und brachte
ein Hoch auf den Kronprinzen aus Nach Paſſieren des glänzen
den Zuges verließ der Kronprinz unter den Ovationen des Publi
kums im Automobil die Stadt nachdem er ſich anerkennend über
das Feſt und das Denkmal ausgeſprochen hatte Nachmittags
und abends fanden auf der Feſtwieſe Vorſtellungen des vater
ländiſchen Schauſpiels Die ſchwarze Schar ſtatt

Huldigungsfahrt nach Friedrichsruh Der Hamburgiſche
Landesverband für Jugendpflege veranſtaltete Sonntag nach
mittag eine Huldigungsfahrt nach Friedrichsruh an der ſich
über 5000 Mitglieder der Hamburger Jugendvereine und
mehrere Tauſend Erwachſene beteiligten Nachdem Ge
neralfeldmarſchall Frhr v d Goltz und der Vorſitzende des
Landesverbandes Oberſt Grünig Lorbeerkränze am Sarko
phag Bismarcks niedergelegt hatten zogen die Teilnehmer
zur Bismarckſäule auf dem Hamberge Oberſt Grünig hielt
die Feſtrede und Generalfeldmarſchall Frhr v d Goltz eine
ſchwungvolle Anſprache die mit einem Hoch auf den Kaiſer
endete Nach der Anſprache defilierten die Mitglieder der
Jugendvereine vor dem Generalfeldmarſchall Am Abend
fand eine zwangloſe Vereinigung ſtatt Hierbei ſprach Frhr
von der Goltz über Zweck und Ziel des Bundes

Ein Miniſterſohn durch Lanzenſtiche verletzt Einen
eigenartigen Unglücksfall erlitt der 15jährige Sohn des bel
giſchen Juſtizminiſters Carton de Wiart Er fuhr in einem
Wagen über den Marktplatz von Haſtière als ein galoppie
render Ulanen Patrouillenreiter gerade neben den Wagen
ſtürzte Die Lanze des Ulanen brachte dem Knaben eine
tiefe Stirn und Kopfwunde bei

Futteralhoſen die neueſte Herrenmode In der eng
liſchen Herrenmode ſpielt zurzeit die ſogenannte Jodhpurhoſe
eine allbeherrſchende Rolle Sie iſt für jeden Kavalier der
ſich in den eleganten Seebädern auf der Höhe der Situation
zeigen will unerläßliche Vorbedingung Sie ſtellt ein bis
zur Wade herabgehendes Reitbeinkleid dar das ohne Stulpen
und Stege getragen wird Dabei iſt ſie nicht übermäßig
bauſchig Was ihr aber das eigentliche Unterſcheidungszeichen
ausdrückt iſt das Fehlen der Knöpfe an den Seiten Sie
ſchmiegt ſich glücklich den Körperformen an ſpannt ſich feſt
ums Knie und ſchmiegt ſich feſt an die Waden und gleicht ſo
den enganliegenden Hoſen der Direktoriezeit Als Material
für die Herſtellung wählt man mit Vorliebe jene geſtrickten
Trickotſtoffe die aus der Wolle der ſchottiſchen Schafe gewebt
werden Die neue Hoſenmode hat ſich raſch eingebürgert ob
wohl die Futteralhoſe ein gefährliches Kleidungsſtück dar
ſtellt da ja auch die engliſchen Herren nicht ausnahmslos über
die Formen des Apollo von Belvédere verfügen

Der Jmperator verließ am Sonnabend früh fahrplanmäßig
Newyork Die Newyorker Preſſe iſt voll Anerkennung für dieſe
außerordentliche Leiſtung So ſchreibt der New Vork Herald in
einem Leitartikel daß die Konſtruktion des Schiffes die Probe
glänzend beſtanden und alles geleiſtet habe was man hätte er
warten können Die Schotten erwieſen ſich als zugleich feuer und
waſſerdicht ſo daß das Feuer auf ſeinen Herd beſchränkt geblieben
ſei Dies beweiſe daß das Schiff den Hafen ſicher erreicht hätte
auch wenn das Feuer auf hoher See ausgebrochen wäre Die
prompte fahrplanmäßige Abfahrt des Schiffes bezeichnet das
Blatt als beſten Beweis für die Fähigkeit desſelben einen ſolchen
Unfall glücklich zu überſtehen

Die letzte Barriere des Panamakanals an dem am Stillen
Ozean gelegenen Ende iſt jetzt geſprengt worden Dienstag wird
man damit beginnen die letzte Barriere am Atlantiſchen Ende des
Kanals zu zerſtören

50jähriges Jubiläum in der Berliner Vörſenzeitung Die
Berliner Vörſenzeitung beging am Sonntag das 50iährige

Jubiläum ihres Chefredakteurs Dr Samuel Der Jubilar er
bielt außerordentlich zahlreiche Glückwünſche nicht nur vom Verlag
von der Redaktion von den Beamten und Angeſtellten des Blattes
er auch aus allen Kreiſen der Geſellſchaft der Reichshaupt

tadt

Räubers Ende Jn Kopenhagen iſt der zweite der
beiden Räuber die kürzlich einen Ueberfall auf eine Filiale
der Kopenhagener Sparkaſſe verübten der Däne Lindorff
Larſen mit durchſchoſſener Schläfe tot aufgefunden worden

Leck im Schiff Als in Toulon der franzöſiſche Panzer
kreuzer Erneſt Renan in See gehen wollte wurde im letzten
Augenblick ein Leck im Schiffskörper entdeckt Der Kreuzer
wird ins Dock gebracht werden Merkwürdig wie oft in
Frankreich bald dieſer bald jener Schade der die Kriegs
tüchtigkeit in Frage ſtellt entdeckt wird Die Red

Ein 140 Seiten langer Liebesbrief Den Rekord in der
Liebesſchriftſtellerei hat ein Herr Anſon Tirth in London auf
geſtellt der ſeiner heißgeliebten Braut über 1000 von glühenden
Liebesſchwüren überſtrömende Briefe ſchrieb darunter einen der
nicht weniger als 140 Quartſeiten zählte und für den die glückliche
Empfängerin Ethel Maud Bellord mangels genügender Frankie
rung 1,25 Mk Strafvorto zu zahlen hatte Daran nahm ſie keinen
Anſtoß wohl aber an der ſchmerzlichen Tatſache daß der
Strom der Liebesbriefe ſtark abebbte als Mr Tirth nach Jndien
ging Die weite Entfernung hatte die Liebesglut des ſchreib
wütigen Bräutigams erſichtlich abgekühlt und hatte es bewirkt
daß Mr Tirth ſeinen Treuſchwüren zum Trotz die Londoner Schöne
vergaß und ſeine Liebe einer Eingeborenen zuwandte die ihm in

v

der Folge auch zwei Kinder ſchenkte Er hatte ſich infolg
jetzt auf die Klage der Vergeſſenen vor dem Londoner Hdeſen
wegen Bruch des Eheverſprechens zu verantworten Ex richt
zu 2000 Mark Schadenerſatz verurteilt wurde

W Berlin 1 Septbr Nach den nunmehr aus Helſt
eingetroffenen Nachrichten iſt die Defraudation bei d neſor
tigen Elektriska Aktiebohaget in der Weiſe an dor
worden daß die Kaſſiererin in unrechtmäßiger Weiſe Beträ geüht
den Jnhaber einer dortigen Firma der früher in der El an
iätig war abführte Der in Frage kommende Betrag von risko
480 000 Mark iſt durch Beſchlagnahme reſp Pfändung von Attwa
der an der Defraudation beteiligten Firma und durch das en
treten der Familie des ſchuldigen Beamten ſchon jetzt zum erbet
lichen Teil gedeckt für den Reſt würden eventuell die Rüchſtellune
der Helſingforſer Geſellſchaft herangezogen werden Die A e
ſelbſt wird durch den Vorfall von keinem Verluſt betroffen

Sport N achrichten
Halliſcher Fußballſport

S F C v 1910 I ſchlug Wacker Halle IV mit 3 1 1910 r
gegen Sportring I 2

Luftſchifahrt

Luftfahrtsſtützpunkt Berncaſtel Der Kaiſerliche Aero
klub hat angeregt bei Berncaſtel eine Blinkfeuerſtation zu
errichten Jn Berncaſtel hat ſich nun ein Verein gebildet
der darüber hinausgehend bei der freundlichen Moſelſtadt
einen Luftfahrtsſtützpunkt für die Mittelmoſel errichten will
Neben der Blinkſtation ſind vorgeſehen Verankerunggsſtellen
für Motorluftſchiffe Flugplatz mit Flugſchuppen Füllſtation
für Freiballons Lager für Benzin Oel Gas Reparatur
ſtoffe Werkzeuge Organifierung eines Hilfedienſtes bei Lan

dungen und Abſperrungen Begründung einer Wetterdienſt
ſtelle Alle Pläne ſind vom Aeroklub und vom Deutſchen
Luftſchifferverband begutachtet und genehmigt worden Die
Anlage der Blinkſtation und des Flugplatzes ſoll auf dem
Plateau bei Cues auf dem linken Ufer der Moſel erfolgen
Alle Einrichtungen ſollen für Luftſchiffer und Flieger frei
ſein Kommt all das auch in Halle baldigſt zur Aus
führung D Red

betete Depeſchen
v e

Die Abordnung von Adrianopel in Rom

Rom 1 September
Der Miniſter des Aeußern di San Giuliano emp

fing heute in der Konſulta die Adrianopeler Abordnung
Der Miniſter erklärte dabei es ſei wahrſcheinlich daß
Adrianopel der Türkei verbleibe Er werde
ſein Möglichſtes tun um an einem Ausgleich mitzuwirken
der die legitimen Jntereſſen der Türkei und Bulgariens
und eine aufrichtige dauerhafte Freundſchaft der beiden
Mächte wahrt

Das Schickſal der Novelle zum Einkommenſtenergeſetz

Berlin 1 September
Die Berliner Correſpondenz ſchreibt Jn der Tages

preſſe findet ſich mehrfach die Notiz daß die in der letzten
Sitzungsperiode unerledigt gebliebene Novelle zum Einkom
menſteuer und Ergänzungsſteuergeſetz dem Landtage bei
ſeinem Wiederzuſammentritt wieder vorgelegt werden würde
und daß die Entwürfe im Finanzminiſterium bereits einer
teilweiſen Neubearbeitung unterzogen worden ſeien Wir
können mitteilen daß dieſe Nachrichten nicht zutreffen

Beſtialiſche Tat einer Mutter
Mannheim 1 September

Wie die Neue Badiſche Landeszeitung meldet er
mordete die Ehefrau Freiſer ihre beiden Kinder im Alter
von 114 und 3 Jahren und verübte darauf Selbſtmord Die
Frau zerſchnitt dem jüngeren Kinde den Hals ſo daß der
Tod ſofort eintrat Das ältere Kind dem ſie beide Arme
am Oberarm abtrennte ſtarb bald nach der Einlieferung ins
Krankenhaus Der Grund ſoll in Streitigkeiten mit Ver
wandten zu ſuchen ſein

Schanghai 1 Sept Petersb Tel Agenkur Nanking
iſt heute eingenommen worden Die Rebellentruppen flüch
teten durch das Südtor

Belgrad 1 Sept Der König iſt zu einem vierwöchi
gen Aufenthalt nach Ribiabska Banja abgereiſt

Kaliſch Ruſſ Polen 1 Sept Geſtern nachmittag iſt
der Flieger Niels Jenſen der von Paris über Oeſterreich
geflogen war hier gelandet Er gedenkt nach zwei Tagen
nach Paris zurückzukehren

J u
Oeffentlicher Wetterdienſt

Dienſtſtelle Jlmenau
Montag 1 September 8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Das Teiltief an der Nordſeeküſte zieht langſam nordoſt

wärts ab Jhm folgt von Nordweſten hoher Druck nach ſo
daß auch weiterhin trockenes Wetter in Ausſicht ſteht Ein
t dweſten erſchienenes flaches Tief dürfte ohne Einfluß

eiben
Witterungsausſicht für den 2 September

Mäßiger nordweſtlicher Wind ziemlich heiter trocken
mäßig warm

Wetterwarte zu Hamburg
3 September Wolkig kühler teils heiter
4 September Wolkig ziemlich kühl ſtrichweiſe heiter
6 Soptember Bewölkt wärmer ſpäter Regen
6 September Meiſt beveckt trübe ziemlich kühl
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Geoworhe u Vorkehr
Berliner Börse

Telenhoniseher Berleht der Sasle Zte
9 Uhr 10 Minuten Kredit 202 Diskonto 185,50 Deutsche

gank 249 Türkenlose 165 Lombarden 28 25 Kanada 224 Laura
hütte 167,50 Bochumer Guss 221,75 Gelsenkirchen 184 Harpener
190,25 Deutsch l,uxemburg 148,50 Phönix 259,50 A G 241 25
flamburger Paketfahrt 142,25 Nordd Lloyd 121,25 Grosse Ber
iner Strassenbahn 164,37 Hansa 313,25 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Julius Berger 3 Deutsche
rdöl Ges 6 Zellstoffverein 2,75 Bremer Vulkan 3 Dürkopp 4
o junge 7 Egestorff Maschinen 4 Flensburger Schiffbau 4 Mal
medie 2,50 Vereinigte Nickelwerke 2,50 Vogtländ Maschinen 6
Deutsche Gasglühlicht 7 Karl Lindström 3 Rosenthal Porzellan 4
Riedel 475 A G für Kohlendestillation 9,25 Eisenwerk Kraft 4

lückauf Bergwerk 4 IIse Bergbau 4,50 Leonhard Braunkohle
25 Flöha Tüll 4,50 Löwe Co 3 niedriger Akt Ges für

Verkehrswesen 3 Rositzer Zucker 3 Luther 75 Terrain Nord
ost 4 Arnsdorfer Papier 7 Kronprinz Metall 3 Kruschwitz
Zucker 5 Troitzsch 8 Köln Rottweil Pulver 3 Stettiner Chamotte
5,50 Höchster Farben 2,50 Anhalter Kohlen 3 Westeregeln 2,50
Oelfabrik Gr Gerau 3 Luther Masch 3 Sächs Thüring Zement
3,25 Max Jüdel 2,50

m

Zum Kurszettel Berlin 1 Septbr Badische Btaats
Anleihe 08 06 unk 18 96 00b G 4 Bayrisohe Staats Anl 97 70 G40 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 97,70 G 49 Sehwarz
burg Sondershansen 336 Württemb Staats Anleihe 81 83

3 Kameruner Eisenbahn Anteſlo 3i Deutseh
Ostatrikanisehe Bohuldversohr gar 87,80B 4 Oottbuser Stadt
Anleihe 1600 4 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 94 50 b
zif o Dessauer Stadt Anleiho 1896 40 Dügseidorter Stadt
Anleihe 1900 97 08 00 93 t0 Fenaer Stadt Anl 1900
3 Jenaer Stadt Anl 1903 49 Nordhäuser Stadt Anieihe
1908 unkv 1919 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
i918 W Thorner Stadt An 1009 unk 109 98 40 G Aprorz
Hessisohe Komm Obl XII 96,80 G Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Dentsoho SolvayWerke U Elberfelder Farben unk l 101 10 G Felten

Guillegume Lahmeyer 08 08 67 10B Vereinigte Lausitzer Glas
hiitten 374 00b G

Dor Kali Kuxonmarkt
Berlin den 1 September
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Vom internationalen Zuekermarkt

Die Preisbewegung an den Zuckermärkten hat während der
Berichtswoche Ware der alten Ernte heraufgesetzt Ware der
neuen Ernte geworfen Für alte Ernte bestand fortlaufend
Deckungsbedürfnis sowohl auf dem europäischen Festlande als
auch namentlich in England Die englischen August Deckungen
Sind teilweise auf die für Kanada vorgenommenen Er werbungen
zurückzuführen ebenso aber auch auf die gute Kauflust der
englischen Raffinerjen die zu namhaften UVmsätzen führte Nach
den neuesten Beriehten sind rund 130 000 Zentner Zucker erneut
n Kanada gehandelt worden ein Umstand der naturgemäss
efestigend auf den Markt wirken musste Hinzu kamen gie

weiteren Verkaufe von cubanischem Rohrzucker nach den Ver
einlgten Staaten von Amerika und zwar die Posten die anfangs
füt England hestimmt gewesen waren es handelt sich dabei im
die um runch 14 Millionen Zentner Für giesen Ausfall den
Je Versorgung Englands erleidet muss nun Ersatz geschaffen
re Neben der Betätigung des wirklichen Bedarfs wirkte

s die Notwendigkeit von Eindeckungen der durch Tiefspeku
v i eingegangenen Engagements preissteigernd Neue Ernte
J urde vor allem durch die sehr günstige Rübenwitterung beein
e Wurzelgewicht wie Zuckergehalt der Rüben haben im
a ehtsabschnitt kräftige Zunahme erfahren Trotzdem aber

a der Rückgang der Preise für neue Ernte keineswegs be
an umfangreich denn abgesehen davoen dass der Wertstand
t sich doch immerhin ein recht niedriger ist sprach gie Er

a der alten Ernte mit Sollte die günstige Witterung an
Se könnte wohl ein weiterer Preisrückgang für neue Ernte
eintreten der aber sicherlich keinen besonders grossen UVmfang
mehr annehmen kann
La n Statistik zeigt folgende Veränderungen Der Hamburger
er Serbestand hat wiederum eine sehr grosse Abnahme erfahren

h T minderte sich um 110 000 Sack gegen 14 400 Sack Ab
e in der entsprechenden Woche des Vorjahres und beläuft
h unmeht auf hoch 564 400 Vorlahr 784 200 Sach 10 800
Dre Wurden mit der Bestimmung nach Amerika Verfrachtet
un Vorräte ertuhren Zunahme um 1900 Vorjahr Abnahme
n 4200 d und belaufen sich nunmehr auf rund 1 312 200 Vor
An 879 100 dz Die Stocks in der amerikanischen Vnion
ſetzten 27000 Vorjahr 14000 Tons urijek und siellen Sieh
ver noch auf 262 000 r 187 000 Tons Cubas Vorräte
jet minderten stch um 52 000 Vorjahr 13 000 Tons und erreichen
ichen die Höhe von 205 000 Vorjahr 171 000 Tons Die
um 99 Weltvorräte stellen sich naeh rechnerischer Abnahme
Ton 900 Vorjahr 38 100 Tons auf rund 931 700 gegen I 477 800

An der entsprechenden Zeit des Vorijahres
aus di Kornzuekermarkte fielen de offiziellen Preisnotierungen

an Umsätzen aus Zuletzt arg für Erstprodukte
a in O Mk für den Zentner gegahlt also 1915 Pfg weniger
fie er Loryoche, Has Angebot bſieb übrigens senr gering
nisse 5 dass der notierte Preis mehr nominell gilt Nacherzeug
führte ren ungehandelt In Ware neuer Ernte zur Lieferung
ar Snstige Rübenwetter umfangreſehes Angebot an en

en ha hauptsäehlieh von den deutschen Raffinerien zum
Preise er aueh vom Exhorthandel aufgenommen wurde Die
niedri kännen durehsohnittlieh ungefähr 10 Pfg pro Zentner
rm ebommen werden als in der Vorwoche Amim Re matkts e alte Ernio nach mehreren Schwankungen
rn tat n 33 Pl pro Zentner zehoben während veue

Am Rat Woehenverlust von 12 i pro Zentner erfuhr
Der ge affinademgrkte fielen die otfigtellen Preisnotferungen aus
verten eiee Bedarf wurde durch die biſſiger afs die Raffi
alte 8 et end z Welte Hand gedeckt Die Abforderungen auf
wartun üese waren unregelmässig und blieben hinter den Er

ngen zurück Das Exportgeschäft nach England be

Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater

van c c T e C cschränkte gieh auf wenige Umsätze trotz lebhafter englischer
Nachfrage der aber die deutschen Ratfinerien nicht immer ent
sprechen wollten oder konnten

Zur Lage des Geldmarktes
Die Berliner Handelsgesellschaft äussert sie in ihrem

Wochenbericht über die Lage des Geldmarktes folgendermassen
Der Geldmarkt stellt sich augenblicklich in einer recht günstigen
Verfassung dar wozu mehrere Umstände beigetragen haben
Die sich immer stärker ausprägende politische Beruhigung Ver
anlasst viele Kapitalisten die aufgespeicherten Gelder wieder an
den Markt zu bringen dureh den schwächeren Geschäftsgang in
der Industrie werden geringere Beträge für Neuanlagen erforder
lich und die in der Zeit der Hochkonjunktur in Anspruch ge
nommenen Kredite haben eine Verminderung erfahren Der
flüssige Geldstand in Frankreich und England hat zur Folge ge
habt dass aus diesen Ländern vielfach Geldangebote für längere
Fristen hergelangten die teilweise zu lohnenden Absehlüssen ge
führt haben Man darf annehmen dass infolge dieser Zuflüsse
die günstige Gestaltung des hiesigen Geldmarktes anhalten wird
bis die für den September zu erwartenden Ansprüche aus der
Erntebewegung sich geltend machen werden Für den Viertel
jahrswechsel wird man mit etwas höheren Sätzen zu rechnen
haben aber für die Börse und den Handel dürfte das Geld ziem
lich reichlich vorhanden sein

Preiserhöhung für Zinkbleehe Die rheinisch westfälische
Zinkblechhändlervereinigung hat die Preise für Zinkbleche um
1 Mk per 100 kg erhöht sie stellen sich für Ladungen westlich
der Richtlinie auf 50,70 Mk und östlich der Richtlinie auf 51,20
Mark Im Kleinverkauf stellt sich der Preis westlich auf 56,50
nnd gatireh auf 57 Mk Die Preise verstehen sich per Kasse nach
30 Tagen

Zu den Schwierigkeiten am Leipziger Rauchwarenmarkt wird
der Voss Ztg von dort geschrieben Die Insolvenz Schulz
Singer wie aueh diejenige der Berliner Firma August Blumenthal

Co stehen in Zusammenhang mit den voraufgegangenen Kon
kursen der Firmen Gelberg und Lentsch Schulz Singer der zu
gleich Gesehäftsführer einer alten namhaften Leipziger Rauch
warenfirma war hat Gelberg Gefälligkeitsakzepte gegeben Die
gedachten Giroverbindlickheiten sollen ca 300 000 Mk betragen
Schulz Singer hat wohl in Ansehung der erwähnten Position er
heblichen Kredit genossen Seine Firma selbst hat mit der
Schadenangelegenheit nichts zu tun In eingeweihten Kreisen
ist die Insolvenz Schulz Singer übrigens nicht überraschend ge
kommen Die jüngst abgehaltene Gläubigerversammlung hat
eine Kommission beauftragt die Sachlage zu prüfen Man glaubt
dass Schulz Singer danach einen Akkerdversueh von etwa 60
Prozent machen wird Auch der Inhaber der Firma Blumenthal
ist mit Gelberg Wechselverbindlichkeiten eingegangen die in der
Hauptsache seine Zahlungseinstellung veranlasst haben Die
Warenschulden der Firma Blumenthal sollen nur etwa 300 000 Mk
betragen Es war Vvorauszusehen dass die Affäre Schulz Singer
noch andere Firmen in Mitleidenschaft ziehen wiürde u a ist
eine alte namhafte Leipziger Firma betroffen Es sind aber
Schritte eingeleitet diese Firma zu stützen

Die Bergwerksgesellschaft Hermann erzielte im ersten Halb
jahr 1913 bei einer Förderung von 212 180 122 384 t 524 367
317 843 Mk Reinüberschuss Gegenwärtig beträgt die Tages
förderung 1450 t Im Oktober soll eine neue Koksofenanlage in
Betrieb kommen

Nordhausen Wernigeroder Eisenbahngeselischatt Die Kin
nahmen aus dem Personen und Gepäckverkehr der Gesellschaft
betrugen in der jüngsten Berichtsperiode 621 908 646 058 Mk
lm Güter und Tierverkehr wurden 295 138 235 277 Mk ver
einnahmt Die Ausgaben stellen sich dagegen insgesamt auf
774 077 616 894 Mark so dass ein Reingewinn von 119 259
118 980 Mk verbleibt Es wird vorgeschlagen auf die Stamm

aktien Lit A eine Dividende von wieder 34 Proz zu vVerteilen
Eine Erhöhung der Dividende musste infolge der gesteigerten
Beitrjebsausgaben unterhleiben Für die Stammaktien Lit B iritt
erneut die Städtegarantie von 312 Proz ein

Waven unet Frocduktoe
Getreide

Berliner Produkteanbäàärse 1 Septbr Am Frühmarkt
notioren Woi zen inländ 194,00 196 00 ab Bahn u frei Mäuhle
n joco 09 ad Bahn u frei Mühles Hafermärkischer mecklendurgiseher vomm preussiseher posenseher
und schlesischer fein I76 196 mittel 68 I 75 gering
russiseh und Donau mittel gfrins ab Bahn
und frei Wagen AMais woissor Natal amerik wied
166 00 70 00 runder 148 i68 frei Wagen Gerste inländ
Puttergerste mittel und gering 158 165 gute 66 00 174 00
russische und Donau leichte 143 146 amerikanische
ab Bahn und frei Wagen Erbson infändische u ausländisehe
Futterware mitts 64 I73 Taubenerbsen 77 200 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 25 28 25 Reggenmehbi
O und 1 20 22 89 Waoiſzonklaie 10 25 10 75 Roggen
keie 10 50 00 Lupinen blaue gelbeWieken m Seradells 11 A

Hamburg 1 Septbr Getreidemarkt Weizen ruhigostholsteiner und meeklenburger 185 199,60 Roggen stetig
mecklenburger u altmärk neuer 163 167 russ git 9 Pud 1615
Aug 118,60 Gerste ruhig südruss eif Aug I12256 Hater
matt neuer holsteiner und meeklendurger 70 185 Mais
fest amorikaniseh mixed eif per Aug Sopt La Plata
eit neue Ernte August September 113 650

Liverpool 8opt Ruhig Roter Vinterweizen per Okt
T per Derz 60 Mais stetig La Plata Okt 6 bunt

Weizen Tendenz rvuhig per Okt
amerik Novbr 5 4

Budapest 1 Septbr
11 33 April 11 84 Roggen Tendenz ruhig per Okt 8 B7 Apri
9,08 Hater Tendenz r Okt 10 April 8,42 Mais Tend
ruhig Septambr 828 Mai 7 40

Antworpen 1 Sept Deoutscher La Platazug Kontraktl
Septbr 6 I72 Okt 6 I7 per Novbr 6 10 Dezember 6 O07
Januar 6,02 e Umsata 70000 kg Pendenz stetig

J VrrekerMagdeduarg 1 Septbr Abend Kurse
Oktober 22 Oktober Doabr 9,22ih,

652 August 9,70 Tendenz ruhig

September
Jan M

50

9,85 Mai

Hamburg I Septbr Rubenrohzueker I Prod Basis 88
Raondement neuag Usaneo frei an Bord Hamb

vorm nachm adanäs
per September 957 S965 962 MQkktobar 27 25 25Okt Dezember 87 27 h eov Jan März 8 86 35 g 92e Mai 55 9 52 se August 9 9 70 9 re 70 smatt ruhig matt

RKaſtoo
Hambdurg 1 Septbr Godo avarage Santos

nachmittags abendsvorper September 46 25 G 46 75 G 646 75
Doezomber 40 90 G 47 75 G 47 75
Alrz 4875 G 48 50 498 80 GMat 48 75 6 43 75 G 48 75 G

ruhig hdohpt ruhig
Harvre 1 Septbr Kaffee good average Santos per Sopt60 00 per Dez 60 00 per März 60 50 Mal 69 50 Stotig b

a

al und Reservens 192 Millionen Mark
Rio de JFaneir 1 Septbr Kafteo Zufuhren 3000 Sack InKio 76000 Sack in Sanios

Kartoffelmehl und StärkeMagdeoburg 1 Septbr Prima Kartoffoletärke und Moebl
tür 100 kg 24 00 24 50 Rubig

Eier
Baerlin 1 Sept Eier pro Schock Volltr ausländ Sorten

4,80 45 sücdruss orste Sorten 4 10 25 in und ausländ
beessero Sorten 00 4 90 in und ausländisehe oro Sorten
85 4 00 Kalkeien kleine Eier 40 70 Küblhbaus

eier Tendenz Ruhiger
Spiüwitus

Nordhausen 1 Sept Branntwoin 35 Vol Prox für 100 vg
104 105 80 75 81 75 31 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 h 91 50 82 50 M per loko 12 19 ohne Fass ab Brenverei
Vott waren und Oele

Köln 1 Septbr Rübdot per loko 71 00 per Okt 76 00
Hamburg t Sept Stadtsehmalz 65,50 amerikan Steam

560,50 Ohambderiain 59 00

Cho mache FProdukte
Hamburg 1 Sept Chilisalpeter per loko 10 20 Pobr

März 10 79 frei Fahrzeug Hamburg Tondenz ruhig
Meu Stroh usw

Ha jle 1 Sept Berieht aber Heu und Stroh witgetellt
von Otto Westphah Preise für 950 kg und zwar bei Partien frei
Bahn bei einzelnen Fuhren frei Rot hler Die Partlenpreise
sind fett die Fuhrenpreise sind in Klammern gesotat Roggen
Langstroh Handär 00 30 Mas chtnenstroh fur Papier
tabr Weizenstroh 00 zu Strouzwecken 30 50 Broelt
druseh 40 Wiesenheu hiesiges oder Thüringer beste
Sorten 50 809 gute fremde Sorten 25 50 Kleeheu
erster Schnitt beste Sorten 50 75 wminderwertige
Sorten Torfstreu in 200 Ztr Lad frei Bahn hier l 10
in einzelnen Ballen vom Lager hier 60 Häeksel nd u
trocken bel Partien frei Bahn bier 65 im einzelnen v Lage
hier 20 M

WW olte
I Septbr Baumwolle Vp loko miäd 65 25

t Sept Aegypt Baumwolle per Novbr 9,64
Liverpoot t Septbr Baumwolle Umaatz 4 000 Ballen

import 1900 Ballen davon amerik 1 000 BallenAlexandria 1 Septbr Aegyptisehe Baumwolle por No
18 17 Jan 18 17 März 8 19

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linle

Bureau in alle Georg Schuitze Bernburgerstr 32
Nordamerika Armenia 28 Aug abends Dover passiert

Amerika meldet drahtlos am 29 Aug morgens in Cherbourg
und 3 Uhr nachm in Southampton zu sein Westindien Mexiko
Frankenwald 28 Aug in Havana Grunewald 28 Aug in Pto
Mexieo Steigerwald 28 Aug von Vigo Südamerika West
küste Amerikas Dortmund 27 Aug in Rosario König Friedrich
August 28 Aug von Buenos Aires heimkehrend König Wil
helm II 28 Aus von Boulogne Pontos 28 Aug von Buenos
Aires nach Blanea Gstasien Belgravia 27 Aug von Kobe
nach Vokohama Scandia 27 Aug von Kobe nach Vokohama
Sachsen 28 Aus von Vokohama nach Kobe Spezia 28 Aug
von Kobe nach Moii Südmark 28 Aug von Suez nach Perim
Aragonia 29 Aug von Singapore Verschiedene Fahrten
Ekbatana 28 Aus in Antwerpen Meteor 28 Aug 7 Uhr 30 Min
morgens in Bergen Nicaria 28 Aug von Basra Windhuk
28 Aug von Port Said

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in kHalle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 30 Aug bis 6 Sept

1913 Ab Bremerhaven Kaiser Wilhelm der Grosse 2 Sept nach
New Vork über Southampton Cherbourg Wittekind 3 Sept
nach Galveston über Philadehphia Kleist 3 Sept nach Ostasien
Ganelon 3 Sept nach Australien Königin Luise 4 Sept nach
New Vork über Boulogne Känig Albert 5 Sept nach Baltimore
über New Vork Friedrieh der Grosse 6 Sept nach New Vork
über Boulogne Gotha 6 Sept nach Brasilien Ab New Vork
Kronprinz Wilheim 2 Sept nach Bremen über Plymouth und
Cherbourg Ab Baitimore Rhein 3 Sept nach Bremen
Ab Sydney Zieten 3 Sept nach Bremen über Suez Port Said

Ab Marseille Prinz Heinrich 3 Sept nach Alexandrien über
Neapel Ab Montreat Willehad 4 Sept nach Bremen Ab
New Vork George Washington 6 Sept naeh Bremen über Ply
mouth und Cherbourg Barbarossa 6 Sept nach Genua über
Neapel Ab Vokohama Lützow 6 Sept nach Bremen über
Suez Port Said Ab Hongkong Prinz Waldemar 6 Sept über
Neu Guinea

Bremen
Liverpool

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinzessin Cecilie 27 Aug von Cherbourg Grosset

Kurfürst 28 Aug von Bremerhaven Neckar 29 Aug von Bremer
haven Rhein 28 Aus in Baltimpgre Aachen 27 Aug von Ant
werpen Nordernev 27 Aug Fernando Naronha passjert Sierra
Cordoba 28 Aug in Montevideo Siegra Salvada 27 Aug von
Funchal Goeben 28 Aug in Colombo Scharnhorst 28 Aug
in Antwerpen Pommnern 29 Aug in Brisbane Greifswald
27 Aus von Syäney Posen 29 Aug in Antwerpen Lützovw
26 Aug in Tsingtau Prinz Ludwig 29 Aug in Singapore Deriff
linger 29 Aus von Southamptoen Prinzess lrene Aug von
Neaàapel Barbarossa 28 Aug in New Vork Friedrich der Grosse
29 Aug Dover passiert Bremen 28 Aug von New Vork
Königin Luise 28 Aug in Bremerhaven Eisenach 28 Aug Von
Santos Kleist 27 Aug in Bremerhaven Westfalen 28 Aug in
Durban Ganelon 28 Aug in Bremen Vorek 29 Aug in Suez
Bülow 29 Aug in Shanghai Prinz Eitel Friedrich 29 Aug in
Antwerpen Prinzess Alice 28 Aug von Penang Prinz Wal
demar 27 Aus in Vokohama Manila 29 Aug von Batavia

Wasserstände
bedentet über unter Nah
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t eeng nandargAasasig 1 Septbr Pogelstand 40 15 m Vom Oberlaut werden
0,36 Fall gemoſäe
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